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I N H A L T

Redaktionsschluss:   
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QR Code scannen 
und alle Ausgaben 
ONLINE LESEN

Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Der Text auf der Titelseite mit der Über-
schrift „Warum?“ war dem Thema „Tod“ 
gewidmet. Weiter im Text ging es um die 
Stunde des Todes, „wo mir nichts anderes 
als die Hinnahme bleibt. Ich wollte, in die-
ser Stunde könnte ich beten: Warum hast 
du die Sonnen gelöscht, die du selbst ent-
zündet hast? Und dann werde ich mit dem 
Herzen Dinge erfahren, die ich mit dem 
Verstand nicht erklären kann.“ 
l Das Gemeindeamt gab den Termin für 
die Sperrmüllsammlung bekannt und bat, 
ab 7 Uhr den Sperrmüll gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Verlautbart 
wurden auch die Termine für die Impfun-
gen in der Schule gegen Kinderlähmung 
und Masern-Mumps. 
l Die Feuerwehr teilte mit, dass im letzten 
Monat im gesamten Bezirk die Funk-Alar-
mierung in Betrieb genommen wurde und 
ab sofort die Sirenen über Funk von der 
Gendarmerie Kitzbühel ausgelöst werden. 
Beim Notruf mit der Nummer 122 muss 
die genaue Adresse mit Haus- oder Hof-
name und Ortsteil angegeben werden. Es 
können aber weiterhin im Notfall die Sire-
nen bei Gendarmerie oder Reitlwirt betä-
tigt werden. 
l Die Pfarre bedankte sich bei Kirchenchor, 
Chorleiter und Organisten für den „uner-
müdlichen Einsatz bei Festgottesdiensten, 
Trauungen und Begräbnissen. Auch der 
Bläsergruppe ein Dankeschön für ihren 
Einsatz“. 
l Die Bücherei lud zur Mitfeier bei ihrem 
Jubiläum „10 Jahre Bücherei Brixen im 
Thale“ ein. 
l Die Erwachsenenbildung informierte 
über das Medienverbund-Programm 
„Christsein im Alltag“ und gab die Termine 
für zwei Gesprächsrunden zu den Themen 
„Geschenke“ und „Freunde“ bekannt. 
l Der Sportverein Raika Brixen freute sich 
über den Vorstoß auf den vierten Tabel-
lenrang in der Gebietsliga Ost durch den 
überzeugenden Heimsieg gegen den SV 
Niederndorf. Zwar begann das Spiel mit 
einem Schock, als Niederndorf nach einem 
Abwehrfehler in Führung ging. Aber nach 
zwei Minuten konnte Reinhard Astl mit ei-
nem wunderbaren Schuss ausgleichen und 
kurz darauf Fritz Widauer die 2:1 Führung 
herstellen. In der zweiten Halbzeit „wurde 
Fritz Widauer im Strafraum gelegt, den da-
für verhängten Elfmeter konnte Reinhard 
Astl jedoch nicht verwerten. Zwei Tore von 

Peter Astl bedeuteten dann jedoch den kla-
ren Sieg für unsere Mannschaft.“ Die U-23 
Mannschaft erzielte gegen Kirchberg einen 
hohen 11:0 Auswärtserfolg, musste aber 
gegen den Tabellenführer Niederndorf eine 
unglückliche 1:0 Niederlage hinnehmen. 
l Der Kirchenchor bedankte sich mit einem 
kurzen Gedicht bei Chorleiter und Orga-
nist Rudi Hain für seinen unermüdlichen 
Einsatz: „An dieser Stelle sei gesagt, dass 
er sich fürchterlich oft plagt, wenn strapa-
ziert wird dann sein Ohr von seinem lieben 
Kirchenchor.“ 
l Die Musikkapelle mit Kapellmeister Mat-
häus Beihammer bat um zahlreichen Be-
such beim Cäcilienkonzert mit anschlie-
ßender Marschversteigerung im Gasthof 
Reitlwirt. „Durch das Programm führt un-
ser allseits beliebter „Gruber Ferdl“, der 
mit seiner Gattin auch für ein wenig Ab-
wechslung in unser Jahreshauptkonzert 
bringen wird.“ 
l Die Schiwelt Brixen verlautbarte die 
Preise für die Saisonkarten und machte auf 
Neuheiten aufmerksam: „Neben vielen Ab-
fahrtsverbesserungen steht heuer der neu 
erbaute Filzboden-Lift zur Entlastung des 
Zinsberg-Liftes zur Verfügung. Westendorf 
ist seit September vollintegriertes Mitglied 
des Großraums, weshalb zwischen den bei-
den Orten ein eigener Schibus verkehren 
wird.“ 
l Dr. Sebastian Posch berichtete über Itterer 
Gerichtsakten aus dem 16. und 17. Jahr-
hundert. „Im Tiroler Landesarchiv in Inns-
bruck liegt ein handgeschriebenes Inventar 
von Akten des Landgerichtes Itter bis zum 
Jahr 1700. Ab Seite 95 sind „Schrüften und 
Acta“ verzeichnet, „welche yber Malefizi-
sche Verbrechen und derselben vorgegan-
gene Abstrafung“ vorhanden. Von insge-
samt 460 Fällen aus der Zeit zwischen 1509 
und 1687 sind auch die Akten, säuberlich 
gebündelt, erhalten. Aus den Angaben des 
Inventars lassen sich interessante Einblicke 
in die Lebensumstände und Verhaltens-
weisen unserer Vorfahren in den Zeiten 
der Bauernkriege, der beginnenden Refor-
mation und des Dreißigjährigen Krieges 
gewinnen.“ 
l Ein Inserat haben Raiffeisenkasse Brixen 
im Thale, Sport Fuchs, Baubedarfshaus 
Kaufmann (2x), Cafe-Restaurant Schmied-
häusl, Franz van Roosendaal, Intersport 
Gschwantler und Restaurant am Camping-
platz Brixen geschaltet. 
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Erwachsenenbildung und  
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.
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Unserer Zeit mehr Leben hinzufügen:   
Die Zeichen der Zeit erkennen?! 
Wie sehen wir unsere Zeit und wie reagieren 
wir darauf?  
Was ist los bei uns in Europa und in der weiten Welt? 
Es herrscht Wohlstand und wir haben viele Möglich-
keiten, das Leben zu genießen. Es gibt aber auch die 
andere Seite: Armut, Ungerechtigkeit, Krisen in Politik 
und Wirtschaft bis hin zu Kriegen mit unfassbarem 
Elend und unglaublicher Grausamkeit. Wie geht es 
uns, wenn wir genauer hinschauen und wie gehen 
wir damit um? Im Gespräch darüber werden wir ei-
nige Sätze aus der Bibel verwenden, in denen wir viel-
leicht Hinweise finden, wie wir etwas Klarheit in un-
sere Gedanken bringen können. 
Wir freuen uns auf kritische, fragende und interessierte 
Besucher.   
Donnerstag, 20. November 2025 um 19.30 Uhr in der 
Schule 
Leitung: Josef Wurzrainer,  
beauftragter Leiter von Wort-Gottes-Feiern 
 

Liebe Brixnerinnen und Brixner, liebe Leserinnen 
und Leser der Brixner Zeitung „Unter uns“!  
Wir bitten Sie/euch alle um einen Unkostenbeitrag 
für unsere Zeitung.   
Obwohl Monat für Monat viele ehrenamtliche Stunden 
in das Entstehen unserer Dorfzeitung investiert wer-
den, sind wir sehr auf diese Unterstützung angewie-
sen. Eine Zeitung kostet uns pro Haushalt im Jahr 
knapp € 40,- (Layout, Druck, Papier, Porto).  
Ein guter Teil wird über Inserate und die Druckkos-
tenbeiträge der Vereine finanziert, dafür bedanken wir 
uns sehr bei allen Firmen und Vereinen, besonders bei 
unseren treuen Abonnenten. Vielen Dank auch an die 
Gemeinde und die Pfarre für die Unterstützung. 
 
Wir hoffen, dass möglichst viele Haushalte einen Bei-
trag leisten, damit wir alle Unkosten abdecken können 
und die Brixner Zeitung allmonatlich erscheinen kann. 
Wir danken bereits im Voraus sehr für jede Überwei-
sung! Ein Zahlschein liegt bei. 

Für das Zeitungsteam 
Josef Wurzrainer, Herausgeber 

 
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiffeisenbank 
Brixen im Thale 

Wir könnten jetzt behaupten, unsere Vorankündigung 
des November-Frauentreffs ist eine von uns geplante 
Gehirntrainings-Übung, aber dem ist leider nicht so: 
Im Jahresprogramm ist die falsche Referentin mit dem 
ursprünglich richtigen Titel angeführt – auf den aus-
gehängten Plakaten steht der richtige Referent mit 
dem neuen Titel aber einem abweichenden Inhalt – 
nur hier in der Zeitung findet ihr die Kombination aus 
dem richtigen Vortragenden UND dem richtigen Vor-
trag!  
Aufmerksame Frauentreff-Besucherinnen können sich 
eventuell noch an Manfred Fischer erinnern. Er hat 
uns im Vorjahr einen berührenden Einblick in sein 
Leben als Partner einer an Demenz erkrankten Frau 
gegeben, dieses Mal legt er den Schwerpunkt auf das 
Thema Ernährung und deren Einfluss auf unser Ge-
hirn. 
Neugierig auf den Vortrag? Wir freuen uns jedenfalls 
auf zahlreiche Teilnehmerinnen! 

BEITRAG: € 3,-

VORTRAG UND GESPRÄCH

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 

http://www.manuela-fallert.com


Am 31. Dezember 2025 ab 20.30 Uhr 
lädt der Tourismusverband Brixen 
im Thale zur großen Silvesterpar-
ty am Dorfplatz in Brixen im Thale 

ein. Mit heißen Beats von DJ Dav!d 
G. und ausgelassener Stimmung wird  
gemeinsam ins neue Jahr gefeiert –  
gekrönt von einem spektakulären  

Feuerwerk um Mitternacht, das den  
Himmel über Brixen 
erleuchten lässt.

Silvester in Brixen im Thale

Von 07. Jänner bis 18. März 2026  
(am 18. Februar 2026 entfällt das  
Mittwochsfestl – gefeiert wird statt- 
dessen bereits am Faschingsdienstag, 
dem 17. Februar 2026) verwandelt sich 
der Dorfplatz in Brixen jeden Mittwoch 
ab 16 Uhr in einen stimmungsvollen  
Treffpunkt mitten im Winter.

Unter dem Motto „Après-Ski“  
laden verschiedene Brixner Vereine  
gemeinsam mit DJs zu ausgelassenen 
Stunden ein. Während Vereine für warme 
und kalte Getränke sorgen, liefern DJ´s 
den musikalischen Rahmen und sorgen  
mit den Beats für gute Laune. Mit  
winterlicher Kulisse, DJ-Sound und  

bester Stimmung wird das Mittwochsfestl 
– Winter Edition zum P昀ichttermin für 
alle Feierfreudigen.

Brixner Mittwochsfestl – Winter Edition 
startet in die zweite Runde

Der Tourismusverband Kitzbüheler Alpen 
- Brixental hat ein ansprechendes  
Wochenprogramm zusammengestellt, 
das von Gästen wie Einheimischen  
gleichermaßen genutzt werden kann. 
Die Bandbreite reicht dabei von  

sportlichen Schneeschuhtouren und 
Langlaufkursen über tierische Wander-
ungen bis hin zu Aktivitäten für die ganze 
Familie. 
Alle Informationen und Details 昀nden 
sich auf www.brixental.tirol, unter dem  

QR-Code oder im Winterwochen- 
programm, das in allen drei Ortsbüros 
au昀iegt. 

Winter-Aktivprogramm im Brixental

Der Tourismusverband Kitzbüheler Alpen 
– Brixental lädt alle Mitglieder herzlich 
zur diesjährigen Vollversammlung ein.  
Diese 昀ndet am Freitag, den 21.  
November 2025, um 19.00 Uhr in der  

arena365 in Kirchberg statt.  Einlass 
ist ab 18.00 Uhr. Im Mittelpunkt des 
Abends stehen die Neuwahlen, wichtige  
Rückblicke auf das vergangene Jahr  
sowie ein Ausblick auf zukünftige  

Projekte und Entwicklungen
in der Region. 

Einladung zur Vollversammlung des 
Tourismusverbandes mit Neuwahlen

Wochentag Uhrzeit Programm Zeitraum

dienstags siehe online Familienfackelwanderung 23.12.2025 - 31.03.2026

donnerstags 09.45 Uhr Kaiserschmarrn Workshop auf der Seminaralm 11.12.2025 - 02.04.2026

freitags 10.00 Uhr Winterwanderung mit Hütten- und Rodelgaudi 26.12.2025 - 27.02.2026

freitags 14.00 Uhr Kinder Eisstockschießen 02.01.2026 - 03.04.2026
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Kunden sind uns wichtig!  
4,9                     125 Rezensionen

Brixentaler Straße 1 | 6364 Brixen im Thale  
info@anibas-immobilien.com |  +43 681 10312828

Jetzt  

bewerben  

für die Lehre  

ab August  

2026.

Wir suchen dich!

Deine Lehre bei der  

Sparkasse Kitzbühel
Erlebe spannende Einblicke in alle Abteilungen!

Bewerbung an: karriere@sparkasse-kitzbuehel.at

QR-Code scannen 
für mehr Infos. 
www.sparkasse.at



Die Ordination bleibt vom 10.11. bis 21.11.2025 
wegen Urlaubs geschlossen.  

Die nächste Ordination ist am Montag, 24.11.2025.  
Wegen Fortbildung ist die Ordination  
auch am 27. u. 28.11.2025 geschlossen. 

 
Ordination Dr. Kerstin Gasser-Puck 

Pfarrfeld 5, 6364 Brixen i. Th. 
Tel: 05334 8181 
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Zum 80. Geburtstag  
Margarethe Soder, Dorfstraße,  
am 15. November 
 
Der Jubilarin alles Gute,  
vor allem Gesundheit!  

Pfarrer Roland Frühauf 
Bürgermeister Andreas Brugger 

Gemeinde-Info

Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Müllabfuhrtermine November 
Montag, 10.11.2025 
Montag, 24.11.2025 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Speisereste: 
für die 10 Liter Speiserestekübel immer jeden  
Dienstag, für die braunen 120 Liter Speiserestetonnen:  
Fr. 31.10., Fr. 7.11., Fr. 14.11., Fr. 21.11., Fr. 28.11.,  
Fr. 5.12. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.11. gilt die Winterregelung): 
Samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie 
ausschließlich im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 4.11.2025, 17.00 bis 18.00 Uhr im  
Gemeindeamt Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 7.11.2025, 8.00 bis 10.00 Uhr im Gemeinde-
amt Brixen i. Th. 

Geburtstagsjubilare 
 
Am 1. Oktober trafen sich die Geburtstagsjubilare, die 
im 3. oder 4. Quartal 2025 ihren Ehrentag feierten bzw. 
feiern, zu einem gemeinsamen Abendessen mit Bür-
germeister Andreas Brugger im Restaurant Reitlwirt. 

Im Bild die Jubilare mit ihren Begleitungen: Katharina Hölzl 
(90 Jahre), Margarethe Soder (80 Jahre), Helene Wieninger 
(80 Jahre), Peter Scetinin (90 Jahre), Aloisia Lengauer (80 
Jahre), Zäzilia Hofer (80 Jahre)

Martinimarkt 2025 
 
Am Samstag, den 8. November 2025 findet der alljähr-
liche Martinimarkt rund um das Gemeindeamt (Park-
platz und Dorfplatz) Brixen im Thale statt. 
Neben den Marktfahrern sind Stände der Jungbau-
ern/Landjugend (Brodakrapfen etc.) und der Bauern-
schaft mit vielen Schmankerln (Speck, Käse, 
Bauernbrot usw. aus eigener Produktion) aus unserer 
Region vertreten. 
Sie werden daher ersucht, ihr Fahrzeug am Vorabend 
oder an diesem Tag nicht am Gemeindeparkplatz ab-
zustellen.

Info an alle Wegobleute und  
Straßenerhalter! 
 
Um einen reibungslosen Winterdienst gewährleisten 
zu können, sind, wie gehabt, die Schneestangen recht-
zeitig zu setzen. Ebenso müssen hereinwachsende 
Sträucher und Bäume entfernt werden. 

Holzanmeldung für 2026 
 
Liegenschaftsbesitzer, die berechtigt sind vom Ge-
meindewald der Gemeinde Brixen im Thale Forstpro-
dukte (Recht-, Nutz- und Brennholz, Servitutsholz) zu 
beziehen, können dies bis 30. Dezember 2025 für das 
Jahr 2026 im Gemeindeamt melden. Spätere Anmel-
dungen für den betreffenden Zeitraum können nicht 
mehr berücksichtigt werden.  
Bitte die Anmeldung, wenn möglich, telefonisch unter 
der Tel. 05334 8110 erledigen.
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Das Protokoll der 19. GR-Sitzung 
wird einstimmig genehmigt. 
 
l Die Winterdienstvereinbarung 
der Gemeinde und Firma Schermer 
wird um weitere 5 Jahre bis zum 
Winterende 2029/2030 prolongiert. 
l Das Gremium beschließt einstim-
mig bei 2 Parzellen am Lindenweg 
(welche bereits im Vorjahr zugeteilt 
worden sind) den jeweils notwen-
digen Raumordnungsvertrag mit 
den Käufern. 
l Bei mehreren Kleinflächen des öf-
fentlichen Gutes besteht bereits 
über Jahre ein Pachtverhältnis zwi-
schen Nutzern und Gemeinde. Die 
Verlängerungen finden Zustim-
mung. 
l Weiters bestätigt der Gemeinderat 
einstimmig den Schülertaxivertrag 
2025/2026 mit Stefans Taxi aus 
Westendorf. 
l In der Gewerbewidmung bei der 
Grittlmühle scheint eine Unschärfe 
aufgrund einer alten Kraftwerks-
leitung auf. Auf Antrag der Eigen-
tümer beschließt der Gemeinderat 
einstimmig, diese Anpassung im 
Flächenwidmungsplan durchzu-
führen. 
l Im Örtlichen Raumordnungskon-
zept ergänzt der Gemeinderat mit 
einstimmigem Beschluss textliche 
Beschreibungen eines Siedlungs-
splitters zwischen Moosen und 
Hof. Dies wird eine zweite Bauver-
dichtung einer einheimischen Fa-
milie ermöglichen. 
l Am Lindenweg ergeht ein Wid-
mungsbeschluss in Bauland für 4 
Flächen. Die raumordnungsrecht-
lichen Absicherungen sind dazu ge-
geben. 
l Für die neue Spenglerei im Ge-
werbegebiet erlässt der Gemeinde-
rat einen angepassten Bebauungs-
plan, der alle für die bauliche 
Umsetzung notwendigen Parame-
ter umfasst. 
l Im Gemeinderat ergehen einstim-
mige Beschlüsse für Auftragsver-
gaben an die Fa. Karer und an die 
Fa. Forstenlechner im Volumen von 
rd. € 330.000,- netto. Es handelt sich 
dabei um die neue Ableitung (Alt-
bestand aus 1958) von der Quell-
stube bis zum Wasserbassin und 
die Adaptierung der Leitungen im 

Inneren des Hochbehälters. Dazu 
ist es auch notwendig, ein Darlehen 
in der Höhe von € 150.000,- beim 
Tiroler Wasserleitungsfonds aufzu-
nehmen. Den Gesamtfinanzierung-
plan und die neue Schuldenauf-
nahme bestätigen das Gremium 
einstimmig. 
l Für die bevorstehende Jagdpacht-
vergabe bei der Vollversammlung 
der Brixner Jagdgenossenschaft in-
formieren der Bürgermeister sowie 
WA Krall Franz und GR Stöckl Pe-
ter die Mandatare umfangreich. 
Nach Information und Diskussion 
erhält der Bürgermeister für die be-
vorstehende Vollversammlung fol-
gendes Mandat der Gemeinde:  
1) Bestätigung bestehender Aus-
schuss unter Obmann Stöckl Peter 
2) Eigenjagdflächen der Gemeinde 
im Brixenbachtal sollen im Gesam-
ten eingegliedert bleiben  
3) klare Präferenz zur Pachtverlän-
gerung an Jagdpächter Sillaber Mi-
chael. 
l Eine Vorschau für den Jubiläums-
abend der Erwachsenenbildung am 
10.10. mit „Gemeindedorfhoan-
gascht“ mit Vereinsbeteiligung 
wird gegeben. 
l Mit der neuen Klingel im Parterre 
beim Gemeindeamt neben der 
Amtstafel kann während der Amts-
zeiten jederzeit ein „barrierefreies“ 
Bürgerservice angemeldet werden. 
Ein Beratungsplatz im EG (vor dem 
alten Postamtseingang) ist einge-
richtet, erklärt der Vorsitzende. 
Längerfristig ist ein Personenlift in 
Planung, dies ist allerdings sehr 
kostenintensiv. 
l Alle Brixner Gemeindebetriebs-

standorte werden in den nächsten 
2 Jahren mit LWL versorgt, ein Rah-
menvertrag mit den Kommunalbe-
trieben Hopfgarten wurde dazu ab-
geschlossen. 
l Eine fertige Kostenkalkulation so-
wie Planungsunterlagen für den 
westlichen Brixner Radwegkataster 
liegen jetzt vor. Man wird nun 
schrittweise versuchen, in den Fol-
gejahren mit Hilfe von Landesför-
derungen eine Umsetzung auf den 
Weg zu bringen, erläutert der Bür-
germeister. 
l Das Gemeindekraftwerk beim 
AWH („Höckner“) wird mit Win-
terbeginn 2025 Strom für das Pfle-
geheim erzeugen können, über-
schüssige Energie geht mit Gut- 
schrift in das Netz. 
l Für die Dorfknirpse konnte am 
Schulgelände eine Kinderwagen-
überdachung realisiert werden, 
auch der Spielplatz mit Umzäu-
nung ist schon in Betrieb. 
l Die Abschrankung beim Filzalm-
weg ist organisatorisch und tech-
nisch neu aufzusetzen, erklärt der 
Bürgermeister als Wegobmann die-
ser vielbefahrenen Interessenten-
straße. 
l Am 6. November findet in der 
Aula der Brixner Volksschule eine 
Diskussions- und Infoveranstal-
tung von Forum Land zur medizi-
nischen Versorgung im ländlichen 
Raum statt. 
 
Der Vorsitzende schließt die 20. Ge-
meinderatssitzung um 21.15 Uhr 
und dankt allen Mitgliedern des 
Gemeinderates für die konstruktive 
Zusammenarbeit.

Die wesentlichen Punkte der 20. GR-Sitzung vom 30.9.2025 (Beginn 19.00 Uhr)  
zusammengefasst:
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Im Sinne einer barriere-
freien Gemeinde möchten 
wir darauf hinweisen, 
dass im Parterre des Ge-
meindeamts Brixen im 
Thale eine Glocke beim 
Eingang installiert wurde. 
Diese kann bei Bedarf von 
Personen mit einge-
schränkter Mobilität betä-
tigt werden. 
Im Eingangsbereich steht 
zudem eine Sitzgelegen-
heit für die Wartezeit zur 
Verfügung.  
Nach dem Läuten der 

Glocke kommt ein/e Mit-
arbeiter/in des Gemeinde-
amts ins Parterre und bie-
tet persönliche Unter- 
stützung an – sei es für 
Auskünfte, Formulare 
oder andere Anliegen. 
Mit dieser Maßnahme 
möchten wir sicherstellen, 
dass alle Bürgerinnen und 
Bürger, unabhängig von 
ihrer Mobilität, einen ein-
fachen Zugang zu unseren 
Dienstleistungen haben. 

Euer Bürgermeister  
Andreas Brugger 

Barrierefreier Zugang im  
Gemeindeamt  
Unterstützung für mobilitätseingeschränkte Personen

Statistik Austria –  
„Wie geht’s uns in Österreich“ 

 
Diese Erhebung erfasst die Lebenssituation der Men-
schen, die in Österreich leben. Sie findet 2025 zum ers-
ten Mal statt und soll Sie über viele Jahre begleiten. 
Damit wir auch Veränderungen erkennen können, 
laden wir Sie einmal pro Jahr ein, teilzunehmen. 
 
Die Kerninhalte von „Wie geht’s uns in Österreich“ 
sind: 
Familie, Einkommen, Arbeit, Wohnen, Gesundheit,  
Bildung, Ihre Meinungen und Werte 
Das Besondere an „Wie geht’s uns in Österreich“ ist, 
dass wir mit über 40 WissenschaftlerInnen aus den 
verschiedensten Disziplinen zusammenarbeiten. Mit 
jedem Jahr, in dem Ihr Haushalt vollständig teilnimmt, 
erhalten Forschung und Politik somit ein immer bes-
seres Bild, welchen Einfluss persönliche und gesell-
schaftliche Veränderungen auf die Menschen hier in 
Österreich haben. Als Dankeschön dafür erhält Ihr 
Haushalt 25,- € für jede vollständige Teilnahme. 
 
Ihr Haushalt hat einen Einladungsbrief für die  
persönliche Befragung erhalten? 
Bitte rufen Sie Ihre Erhebungsperson an und verein-
baren Sie einen Termin aus Ihrem Informationsbrief. 
 
Ihr Haushalt hat einen Einladungsbrief für die  
Online-Befragung erhalten? 
Hier können Sie mit der Befragung anfangen: www.sta-
tistik.at/onlinebefragung, Ihre persönlichen Anmeldeda-
ten finden Sie in Ihrem Einladungsbrief. 
 
Kontakt: 
Online-Befragung Tel.: +43 1 711 28-7700  
wie-gehts-uns-online@statistik.gv.at  
Montag bis Freitag (werktags) 9.00-15.00 Uhr   
Sie haben allgemeine Fragen zu „Wie geht’s uns in 
Österreich“? Tel.: +43 1 711 28-8965,  
wie-gehts-uns@statistik.gv.at  
Montag bis Freitag (werktags) 9.00-15.00 Uhr  
 
Online finden Sie auch wichtige Tipps und Hilfestel-
lungen zum Ausfüllen des Online-Fragebogens sowie 
alle wichtigen Informationen zusammengefasst. 

DIE WICHTIGSTEN INFOS 
DEINER  GEMEINDE

AURUM IMMOBILIEN 

Kitzbüheler Str. 71 | 6365 Kirchberg

+43 5357 500 20 | office@aurum-immobilien.com 

www.aurum-immobilien.com

Perfect Match 
Wir bringen 

Verkäufer & Käufer 
zusammen!

http://https://www.statistik.at/onlinebefragung
http://https://www.statistik.at/onlinebefragung
http://tel:+431711287700
http://https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/wie-gehts-uns-in-oesterreich
http://mailto:+43%201%20711%2028-8965,%20
http://https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/wie-gehts-uns-in-oesterreich
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Am 9. Oktober fand eine informative Exkursion in das 
Brixenbachtal statt. Rund 18 Teilnehmer, bestehend 
aus Mitgliedern des Gemeinderats (GR) und des TVB-
Ortsausschusses, nahmen an der Begehung teil. Das 
Ziel war es, sich vor Ort ein umfassendes Bild über 
aktuelle und zukünftige Agenden zu verschaffen. Die 
Exkursion startete an der Reiter Brücke und hatte eine 
dichte Tagesordnung mit drei Hauptthemen: 
 
Zukünftige Entwicklung, Wasserversorgung  
und Forst 
Der erste Schwerpunkt lag auf der zukünftigen Ge-
staltung des Tals. Unter der Rubrik TVB-Entwicklun-
gen erörterte die Gruppe das Potenzial für neue, sanfte 
und naturverträgliche Attraktionen, um das Brixen-
bachtal für Besucher attraktiver zu machen. 
 
Im Anschluss stand die Wasserversorgung der Ge-
meinde als essenzieller Punkt auf dem Programm. Die 
Teilnehmer besichtigten den Hochbehälter, die Quell-
einfassung sowie die im Bau befindliche neue Leitung. 
Dabei wurden wichtige Erklärungen zum Stand der 
Arbeiten und zur Sicherstellung der Trinkwasserver-
sorgung gegeben. 
 
Schließlich befassten sich die Entscheidungsträger mit 
den Forstlichen Agenden. Im Fokus der Diskussionen 

standen hier Themen wie die aktuelle Holzbringung, 
der Waldwirtschaftsplan und die nachhaltige Bewirt-
schaftung der Wälder. 
 
Direkte Beurteilung und Ausklang 
Die Exkursion bot den Entscheidungsträgern die wert-
volle Gelegenheit, wichtige Sachverhalte direkt vor 
Ort zu beurteilen und alle notwendigen Details ein-
zuholen. Der informative Nachmittag klang mit einem 
gemütlichen Schweinsbratenessen auf der Brixenba-
chalm aus, bei dem die gewonnenen Eindrücke in ent-
spannter Atmosphäre vertieft werden konnten.

Umfassende Information im Brixenbachtal:  
Gemeinderat und TVB-Ausschuss bei Exkursion

Besichtigung im Hochbehälter 

Projektpräsentation Wasserversorgung 

Neue Zuleitung von der Quelle zum Hochbehälter

Die Ziehung findet am 31.12.2025

Gewinn-Losnummern, Preise und weitere Infos unter

www.derb
rixen
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Preise werden nicht in bar abgelöst. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

in Kirchberg, Reith, Brixen, Westendorf, Hopfgarten & Itter
Das 5. Brixentaler

Weihnachtsgewinnspiel 2025

von Samstag, 29. Nov. bis Mittwoch, 24. Dez.

1234
5

1234
5

Viwitz‘n geh im Brixental:
Am 29. November 2025

QR-Code scannen
App downloaden
Punkte sammeln
Prämien sichern

Gleichzeitig Beginn des 5. Brixentaler 

Weihnachtsgewinnspiels!
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Als Bürgermeister unserer Gemeinde und Vorstands-
mitglied im Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen 
hatte ich die besondere Ehre, an einer spannenden in-
ternationalen Studienreise teilzunehmen. 

Organisiert im Rahmen des LINC-Netzwerks (LEA-
DER Inspired Network Community), stand der Aus-
tausch über innovative Projekte im ländlichen Raum 
im Vordergrund – ein echter Blick über den Teller-
rand! 
 
Von der Ostseeküste in die Moorgebiete 
Die Reise startete in der charmanten Küstenstadt 
Jūrmala, wo wir herzlich vom lettischen Ländlichen 
Netzwerk empfangen wurden. 

Strand von Jūrmala 
 
Besonders beeindruckend war es, LEADER-Projekte 
hautnah kennenzulernen, die zeigen, wie viel Kreati-
vität in Europas Dörfern steckt:  
Handwerk und Tradi-
tion: Im Fischerdorf Lap-
mežciems besichtigten 
wir eine traditionelle 
Fischräucherei, die be-
wies, wie man kulturelles 
Erbe und modernes Un-
ternehmertum perfekt 
verbindet.  
Kreativität und Mut: Wir 
besuchten das Smart Vil-
lage „Jurciemi“ und den 
Konzeptladen „Brot & 

Kunst“ in Engure – tolle Beispiele dafür, wie lokale 
Gemeinschaften und Kleinbetriebe mit Mut und fri-
schen Ideen erfolgreich sind. 

Tourismus-Highlight: Im Nationalpark Ķemeri wan-
derten wir durch beeindruckende Moorgebiete. Ein 
absolutes Highlight war das „Upside Down House“ 
(Haus steht Kopf), ein preisgekröntes LEADER-Pro-
jekt. Es ist ein tolles Beispiel dafür, wie man mit einer 
originellen touristischen Idee neue Arbeitsplätze und 
Wertschöpfung im ländlichen Raum schafft. Solche 
Projekte liefern uns wertvolle Ansätze für unsere ei-
gene touristische Weiterentwicklung! 

LEADER-Impulse aus Lettland: Inspiration und neue Ideen 
für unsere Regionalentwicklung 

Bgm. Andreas Brugger berichtet von seiner Studienreise nach Lettland

Fischräucherei in  
Lapmežciems

Konzeptladen Brot & Kunst und mit eigener  
Bierbrauerei

Upside Down House 

Nationalpark Kemeri
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Glanzvoller Abschluss in Riga 
Den Schlusspunkt der Exkursion setzte ein gemeinsa-
mer Tag in der lettischen Hauptstadt Riga. Die 
UNESCO-Weltkulturerbe-Altstadt begeisterte uns mit 
ihrer Geschichte und Architektur. Riga ist die „Perle 
des Baltikums“ und ein kultureller Hotspot. 

Riga in Richtung Fernsehturm 
 
Fazit: Inspiration für unsere Heimat 
Diese Studienreise war eine wertvolle Investition in 
unsere Regionalentwicklung. Die Vielfalt der Projekte 
in Lettland hat uns eindrucksvoll gezeigt, wie man 
durch die LEADER-Förderung innovative Ideen rea-
lisieren kann, die ländliche Regionen beleben und stär-
ken. 
Wir bringen viele neue Ideen und Kontakte mit nach 
Hause. Das Engagement der lettischen Partner ist ein 
großer Ansporn, auch bei uns in der Gemeinde neue 
Wege zu gehen, unsere regionalen Stärken weiter aus-
zubauen und unsere Fördergelder optimal zu nutzen. 
 
Euer Bürgermeister Andreas Brugger

 

VITAL & SPORTHOTEL BRIXEN 
Dorfstr. 13 | A-6364 Brixen im Thale 

Fon: +43 – (0) 53 34 – 81 91 
E-Mail: info@vital-sporthotel.at | www.vital-sporthotel.at 

* Wieder ab 12.12. - Anfragen, Reservierung, Abos: 

     Auch Einheimische schätzen den  
Winterabend* bei uns  

   

 SPA VITAL Saunalandschaft mit Pool 
 Tennishallen mit 5 Indoor-Courts   

Wir sind ein freundliches 4-Stern-Hotel mit sehr 
freundlichen Gästen und einem freundlichen Team… - mit 
Dir sicher noch freundlicher. 
Ab Dezember freuen wir uns auf Dich (m/w/d): 

 KellnerIn – Teil- od. Vollzeit 

 Koch / Jungkoch – Vollzeit 

 Sonstige: Initiativbewerbung z.B. Zimmermädchen, 
Rezeption / Reservierung, Küchenhilfe / Abwäscher 

 
NEUES TEAM-HAUS! Nach Wunsch Teilzeit, Vollzeit, 5- 
oder 6-Tage-Woche. Lohn über KV. Fast ganzes Jahr 
geöffnet. Logis bei Bedarf, sowie diverse Freizeitvorteile.  
 
Vollständige Bewerbungen bitte inkl. Lebenslauf & 
Zeugnissen per E-Mail an Hoteldirektor S. Grätz: 
jobs@vital-sporthotel.at 
 

 Tauch bei uns auf!  
Willkommen in unserem Team 

 

Wi h it d h Mit b it



Ein wilder Garten ist ein 
guter Garten – so wird’s 
winterfit für Tiere und 
Insekten! 
Wenn die Tage kürzer 
werden und die Nächte 
kühler, heißt es nicht nur 
für uns: warm einpacken! 
Auch im Garten beginnt 
jetzt die große Vorberei-
tungszeit auf den Winter. 
Viele Tiere und Insekten 
suchen einen Unter-
schlupf – und da können 
wir mit ein paar einfachen 
Handgriffen viel Gutes 
tun. 
 
Zuerst einmal: Nicht zu 
ordentlich sein! 
Ein „wilder“ Garten ist 
kein Zeichen von Nach-
lässigkeit, sondern von 
Leben. Wer verblühte 
Stauden, Samenstände 
oder ein paar Laubhaufen 

stehen lässt, schafft wert-
vollen Lebensraum. Die 
Samenstände von Son-
nenhut, Distel, Mohn oder 
Ringelblume bieten Vö-
geln wertvolles Futter – 
und viele Pflanzen säen 
sich im Frühjahr ganz von 
selbst wieder aus. So ent-
stehen jedes Jahr neue 
kleine Farbtupfer ohne 
viel Zutun und sorgt ne-
benbei für die eine oder 
andere Überraschung im 
Garten.  
 
Laub und Reisig gehören 
keineswegs alle auf den 
Kompost. Ein kleiner 
Laubhaufen in einer ge-
schützten Ecke bietet 
Igeln, Insekten und ande-
ren Nützlingen einen war-
men Unterschlupf. Auch 
unter Sträuchern darf ru-
hig etwas liegen bleiben – 
das schützt den Boden 
und spendet Wärme. 
 
Gräser bitte nicht zurück-
schneiden! Sie sind im 
Winter nicht nur ein hüb-
scher Blickfang, sondern 
schützen auch ihre eige-
nen Wurzeln. Am besten 
locker zusammenbinden, 
damit sie bei Schneelast 
nicht umknicken. Zwi-

schen den Halmen finden 
viele Insekten ihren Win-
terplatz – und auch hier 
gilt: ein bisschen Wild-
wuchs tut gut. 
 
Totholz oder ein paar alte 
Äste können in einer Gar-
tenecke gestapelt werden 
– das ist das perfekte Win-
terquartier für Käfer, 
Spinnen und andere 
kleine Gartenbewohner. 
Wer mag, kann auch ein 
einfaches Insektenhotel 
aus Schilfrohr, Bambus 
oder Hartholz basteln. 
 
Tipp für Vogelfreunde: 
Wer möchte, kann Son-
nenblumenstängel, ver-
blühte Wildblumen oder 
Beerensträucher einfach 
stehen lassen – dort fin-
den Amseln, Finken und 
Meisen noch lange Nah-
rung. Rotkehlchen lieben 
zum Beispiel die Samen-
stände von Efeu und Pfaf-
fenhütchen, während 
Blaumeisen besonders 

gerne die Samen von Son-
nenblumen und Erlen 
fressen. 
Also: Nicht alles „auf 
Hochglanz“ bringen, son-
dern lieber ein bisschen 
wild und natürlich lassen 
– das hilft der Natur, spart 
Arbeit und bringt im 
nächsten Frühjahr umso 
mehr Leben und Farbe 
zurück in den Garten. 
 
Und für alle, die nach ge-
taner Gartenarbeit kalte 
Füße bekommen haben, 
hat unsere Kräuterfrau 
vom OGV noch einen 
wohltuenden Tipp: Ein 
immunkraftstärkendes 
Fußbad mit Thymian und 
Natursalz wirkt Wunder! 
So kann man sich gemüt-
lich aufwärmen, während 
man in einem guten Buch 
schmökert (die Bücherei 
Brixen bietet hier eine 
tolle Auswahl!) oder ein-
fach zu schöner Musik ab-
schaltet und den Tag Re-
vue passieren lässt.  
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Vorankündigung! 
OGV-Jahreshauptversammlung  

mit Neuwahlen 
am Mittwoch, 10.12.2025 um 19 Uhr 

beim Brixnerwirt



AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
November - Spätherbst-
liches Spiel und viel Spaß 
Hallo, liebe Kinder, im 
November werden wir ei-
nen Überraschungsaus-
flug machen! Wir verra-
ten vorher nur den 
Termin - wie üblich in der 
Whatsapp Gruppe - und 
freuen uns schon auf ei-
nen lustigen und ereignis-
reichen Tag mit euch! 
Kathrin Easdon,  
Tel.  0676 925 59 16 
 
Alpinteam 

Der Wetterbericht meldete trübes Herbstwetter - trotzdem 
machten wir uns auf den Weg ins Kaisergebirge und wurden 
mit einem traumhaften Tag belohnt. Pünktlich zur Jausenzeit 
verzog sich der Nebel und wir genossen die Aussicht. Dann 
kam der spannende Teil dieser schönen Wanderung. Die 7 
Kinder sammelten erste Klettersteigerfahrungen am Jubi-
läumssteig! Danach ging es zurück zur Wochenbrunnalm, 
wo das verdiente Eis wartete. Auch für die 5 Erwachsenen 
war der Tag im Kaisergebirge ein wunderschönes Erleb-
nis.
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Eine erlebnisreiche Seniorentour mit zwei Übernachtungen 
auf der Stöfflhütte in den Sarntaler Alpen stand Anfang 
September am Programm. Trotz wechselnder Wetterbedin-
gungen konnten wir mehrere sehr schöne Wanderungen 
machen, unter anderem zum Latzfonser Kreuz, zur Kassian-
spitze und auf den Ritzlar. Wir wurden sehr gut bewirtet 
und hatten zwei sehr nette gemeinsame Abende bei Kar-
tenspielen und angeregten Diskussionen. Wir haben die 
Zeit in Südtirol sehr genossen. Fotos und Bericht auf der 
Homepage.

Die ursprünglich geplante Gletschertour musste bergtechnisch geändert werden. So 
stiegen wir 8 AV-ler beim bekannten Grawa-Wasserfall zur Sulzenauhütte auf und 
gingen bei Prachtwetter am Gletscherlehrpfad zum Sulzenausee. Nach der Übernach-
tung auf der Hütte wanderten wir am zweiten Tag am mystischen Grünsee vorbei zur 
Seescharte (2762 m) und weiter aufwärts zum Gipfel, dem Gamsspitzl. Bei herrlich 
klarer Sicht konnten wir die Stubaier Alpen voll genießen. Es war eine lange, aber al-
pin-gruppenwürdige Tour, die alle gut meisterten.

Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 12. November 
Abschlusswanderung 
Wie schnell doch ein Jahr 
vergeht! Wir freuen uns 
schon auf die traditionelle 
Abschlusswanderung mit 
gemütlicher Einkehr im No-
vember.  
Hans Erharter,  
Tel. 0664 33 87 319 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 4. November 
Wasserfallweg Zillertal 
Im November machen wir 
eine Wanderung von Mayr-
hofen über den Leonhard 
Stock Weg und den Wasser-
fallweg nach Finkenberg und 
über die Teufelsbrücke und 
das Naturschutzgebiet Glo-
cke nach Mayrhofen zurück. 
Marianne und Hubert Kof-
ler, Tel. 0664 18 80 212 oder 
0664 55 00 300 
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Wanderung Zirbenweg, Viggarspitze - goldrichtig lagen wir wieder einmal mit der Ver-
schiebung der „extrem gmiatlichen“ Wanderung in Igls. Am einzigen Schönwettertag zwi-
schen etlichen Regentagen gingen wir von der Patscherkofelbahn am Zirbenweg Richtung 
Glungezer und bestiegen die westlich davon gelegene Viggarspitze (2306 m). Trotz des 
Windes am Gipfel bestaunten wir das herrliche Panorama über Karwendel, Wetterstein 
und die Stubaier Alpen. Nach dem Rückweg durch den herbstlich gefärbten Zirbenwald 
wurden wir im Restaurant „Das Kofel“ sehr freundlich und mit gutem Essen bedient. 
 
Detaillierte Informationen zu geplanten Touren, Ausrüstungsempfehlung, Berichte 
mit Fotos von Unternehmungen gibt es auf alpenverein.at/brixen-im-thale.  
Whatsapp Newsletter: +43 664 995 526 44. 

Alle Heiligen 
 

Früher war der Monat No-
vember der düstere Herbst-
monat. Es war windig, 
neblig, kühl und nass, alles 
in allem sehr unfreundlich. 
Vielleicht hat man deshalb 
einen Feiertag mit Bezug 
auf das Göttliche an seine 
Spitze gesetzt: Allerheili-
gen - und als Beipack Al-
lerseelen. Zu Allerheiligen 
gedenken wir der Heiligen, 
die für viele auch Namens-
patrone sind. Es waren 
Menschen, die Gott an die 
erste Stelle setzten und es 
Menschen durch ihre Hilfe 
besser ging. Die Künstler 
malten und malen sie mit 
Heiligenschein, um sie aus 
der Menge hervorzuheben. 
Zu Allerseelen denken wir 
hauptsächlich an unsere 
Verstorbenen. Unter ihnen 
gabs vielleicht auch Hei-
lige, aber man hat sie nicht 
als solche erkannt. Das 
kann davon kommen, dass 
es bei uns Menschen auch 
Scheinheilige gibt. Und 
Scheinheilige äußern sich 
auch wie Heilige, und wir 
fallen auch auf sie herein. 
Aber wie können wir sie 
erkennen? Ganz einfach: 
Scheinheilige haben keinen 
Heiligenschein! 

Anna Sailer

Hin und her überlegt

Aus dem Archiv

Diese Aufnahme aus Westendorf mit Blick gegen Osten dürfte vor mehr als 70 Jahren 
entstanden sein. Wir sehen im Vordergrund rechts die alte Unterführung der Straße 
über den „Bahnhofbühel“ hinauf ins Ortszentrum.  
Diese kann nach dem Bau der neuen Unterführung weiter westlich nur mehr als Ein-
bahnstraße benützt werden. In der Bildmitte stehen die Gebäude beim Bahnhof mit 
der Restauration (heute Gasthof Aschenwald). Links am Bildrand sind die Bauernhöfe 
von Moosen zu erkennen. An die alte Hochspannungsleitung mit den Betonmasten 
(rechts am Achenberg zu sehen) können sich ältere Bewohner sicher noch erinnern. 
Der Blick geht weiter über Hof zur Brixner Dekanatspfarrkiche, zum Rauhen Kopf und 
zum schneebedeckten Kitzbüheler Horn. 

Auge um Auge – und 
die ganze Welt wird 

blind sein!  
(Mahatma Gandhi, *2. Oktober 
1869, +30. Jänner 1948 in Neu-
Delhi, Indien; Rechtsanwalt, Pu-
blizist, Asket, Pazifist, geistiger 
und politischer Anführer der indi-
schen Unabhängigkeitsbewegung) 

http://www.alpenverein.at/brixen-im-thale


Brixner Straße 1 | 6020 Innsbruck
0512/59 900-57 | forum.land@tiroler-bauernbund.at

www.tirol-forum-land.at

DIE ZUKUNFT DER  
LÄNDLICHEN REGIONEN

FORUM LAND KITZBÜHEL  
LÄDT SIE HERZLICH ZUR VERANSTALTUNG EIN:

Gesundheit betrifft uns alle – doch der Zugang zu medizinischer Versorgung ist in vielen 
ländlichen Regionen Tirols keine Selbstverständlichkeit mehr. Immer weniger Ärztinnen 
und Ärzte, steigender Pflegebedarf und lange Anfahrtswege stellen Gemeinden vor große 
Aufgaben. Um die Herausforderungen der Zukunft gemeinsam zu meistern, laden wir Sie 
herzlich zu einem Diskussionsabend mit folgenden Experten am Podium ein:

  DR. CORNELIA HAGELE, Gesundheitslandesrätin
  DR. GÜNTER ATZL, Kammeramtsdirektor Ärztekammer für Tirol
  PAUL SIEBERER, Obmann Gemeindeverband Bezirkskrankenhaus St. Johann
  DR. PETER FUCHS, Arzt für Allgemeinmedizin
  DR. KERSTIN GASSERPUCK, Ärztin für Allgemeinmedizin
  MODERATION: Forum Land-Landesobmann HERMANN GAHR

Dieser Abend bietet eine ausgezeichnete Gelegenheit, sich über die aktuellen Entwicklun-
gen im Gesundheitswesen zu informieren, Fragen zu stellen und Ideen für die Zukunft zu 
diskutieren. Kommen Sie vorbei und machen Sie mit!  
Ihre Teilnahme ist wichtig, um gemeinsam Lösungen  
zu erarbeiten, die für uns alle – besonders aber  
für die Menschen in unseren Gemeinden –  
von Bedeutung sind. 

Eintritt: freiwillige Spenden 
Für Verpflegung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine angeregte Diskussion!

MEDIZIN FÜR LAND UND LEUTE
Die Zukunft der Gesundheitsversorgung  
im ländlichen Raum

Donnerstag, 6. November 2025 
19.30 Uhr  
Aula Volksschule Brixen i. Th. (Pfarrfeld 1, 6364 Brixen i. Th.)
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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
Entsorgung mit Verantwortung 
 

SAMMELTAG: 7. 11. 2025      UHRZEIT: 15:00 – 18:00 Uhr      ORT: AWZ 
 
Was gehört zu den Problemstoffen? 
ALTÖL                                          mineralisch Motor--, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl 
BATTERIEN                                 Trockenbatterien aus elektronischen Geräten 
                                                     Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten 
                                                     Autobatterien / Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren 
DISPERSIONSFARBEN               Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze 
ELEKTRONIKSCHROTT              elektronische Geräte aller Art, Bildschirme 
FARBEN und LACKE                   Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner 
FEUERLÖSCHER                         Handfeuerlöscher bis 12 kg 
HAUSHALTSREINIGER               Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art 
LAUGEN                                      Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas 
LEERGEBINDE                            mit Verunreinigungen 
LEUCHTMITTEL                          Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen 
LÖSUNGSMITTEL                       Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin 
MEDIKAMENTE und                    Cremen und Salben, Tabletten und Säfte, Duschgel, Shampoo, Schmink- 
KÖRPERPFLEGEMITTEL             bedarf, Nagellack, Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische  
                                                     Produkte – ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern 
ÖLHALTIGER ABFALL                 Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette 
PFLANZENSCHUTZMITTEL,       Mittel zur Bekämpfung von Insekten u. Unkraut (Fungizide, 
HOLZSCHUTZMITTEL                 Insektizide, Pestizide), Maus- und Rattengift, Düngemittel 
SÄUREN                                      Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure 
SCHWIMMBADCHEMIKALIEN   pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten 
SPEISEFETTE, SPEISEÖLE        ohne Lebensmittelreste 
SPRAYDOSEN                             Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen 
 

Nähere Informationen im Gemeindeamt.

 

Speiserestesammlung – ab 2026 nur noch Papiersäcke verwenden!  
Ab 1.1.2026 werden bei der Speiseresteabfuhr nur noch Bioeimer mit Papiersäcken, welche 
bei der Gemeinde erworben wurden, entleert. Säcke aus Maisstärke können leider nicht 
mehr mitgenommen werden! Daher Restbestände bitte noch im alten Jahr aufbrauchen!   
Papiersäcke können in nachfolgenden Größen im Gemeindeamt während des Parteien-
verkehrs (Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr) erworben werden. 
Speiserestesäcke 7 Liter   (Bund/40 Stück)       Speiserestesäcke 10 Liter (Bund/50 Stück)  

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten): 

Kirchberg:      Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 

Hopfgarten:       Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 
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Die Bergbahn Brixen im Thale AG sucht DICH!

• Kassier (m./w.)

• Liftbediensteter (m./w.)

• Parkraumbetreuer (m./w.)

• Pistenretter  (m./w.)

www.skiwelt.at
Schriftliche oder E-Mail-Bewerbungen an:

Bergbahnen Brixen im Thale AG, Liftweg 1, 6364 Brixen im Thale
Tel. 05334 8507-0, bergbahnen.brixen@skiwelt.at

Voraussetzungen:
•  Skifahrkenntnisse
•  Gute Deutschkenntnisse
•  Bereitschaft zur Arbeit an 
    Wochenenden/Feiertagen
•  Fremdsprachen (Englisch)

Wir bieten:
•  geregelte Arbeitszeiten
•  Saisonkarte für Brixen/Scheffau für Dich, 
    Deinen Partner/in und Kind/er
•  Aufzahlungsmöglichkeit auf SkiWelt-Saisonkarte
•  Hochwertige Dienstkleidung 
•  Entlohnung nach Vereinbarung

Saisonkarten 

VORVERKAUF

für Winter 2025/2026

ab 27.09. Tirol SnowCard/SuperSkiCard 

ab 01.10.  SkiWelt

Wir suchen für unseren Liftbetrieb in 
der Wintersaison 2025/2026 in Voll- 
oder Teilzeit

• Pistenretter  (m./w.)
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Neueröffnung RedZac Store & Hausmesse
Samstag, 15. November | 8 - 16 Uhr

Elektro Klocker GmbH
Brixentaler Straße 1 • 6364 Brixen im Thale

Tel.: +43 5334 307 20 • info@elektro-klocker.at
www.elektro-klocker.at

• Hüpfburg, Kinderschminken
• Für Speis & Trank ist bestens gesorgt!
• Tombola mit Hammer Preisen: Samsung 75“ QLED als Hauptpreis, 
   Staubsauger, Gutscheine für Infrarotheizungen, Loxone Miniserver, uvm.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Wir sind und bleiben Elektro Klocker    



Seite 21 Unter  uns November 2025

Jungbauernschaft/Landjugend 
 
Landjugendausflug 2025  
Am 11. und 12. Oktober fand unser diesjähriger Land-
jugendausflug statt. Gestartet sind wir am Samstag 
um 6.15 Uhr in der Früh in Richtung Brenner, wo wir 
unseren ersten Stopp einlegten. Dort stärkten wir uns, 
bevor es weiter nach Südtirol ging. In Bruneck ange-
kommen, erwartete uns eine Weinverkostung, und an-
schließend fuhren wir weiter nach Terenten, wo wir 
den Almabtrieb besichtigten. Am nächsten Morgen 
ging unsere Reise weiter nach Mutters, wo wir als ers-
tes ein Mittagessen auf der Muttereralm genossen. An-
schließend wagten wir uns mit dem Mountaincart wie-
der ins Tal, bis es schlussendlich für uns zurück nach 
Hause ging. 

Erntedankfest   
Am Sonntag, den 5. Oktober fand unser alljährliches 
Erntedankfest in Brixen statt. Tage zuvor durften wir 
wieder die Krone mit den verschiedensten Blumen 
aus dem Garten schmücken. Gemeinsam mit den an-
deren Vereinen zogen wir vom Reitlwirt in die Kirche 
ein. Nach der heiligen Messe ließen wir uns das Mit-
tagessen beim Brixnerwirt schmecken. 

Die ruhige und besinnliche Adventzeit steht vor der 
Tür. Um das Warten auf das Christkind zu verkürzen, 
haben wir uns auch heuer wieder entschlossen, den 
bereits zur Tradition gewordenen „Brixner Adventka-
lender“ zu gestalten. 
 
Datum         Tag                Wer??  
01.12.2025   Montag          Tabak Trafik Hölzl Kerstin  
02.12.2025   Dienstag        Metzgerei Knauer 
03.12.2025   Mittwoch       Kunstschmiede Unterrainer 
04.12.2025   Donnerstag    Susanne Zimmermann-Hörl 
05.12.2025   Freitag           Brennerei Erber/Kaslach Pass 
06.12.2025   Samstag        Spar/Otto 
07.12.2025   Sonntag         Auer Maria/Häuslkapelle 
08.12.2025   Montag          Gasthof Brixnerwirt 
09.12.2025   Dienstag        Raiffeisenbank Brixen im Thale 
10.12.2025   Mittwoch       Hair Effects/ Renate Baumann 
11.12.2025   Donnerstag    Zua Woog 
12.12.2025   Freitag           Sparkasse Brixen im Thale 
13.12.2025   Samstag        Intersport Gschwantler 
14.12.2025   Sonntag         Friseursalon Hannerl 
15.12.2025   Montag          Installationen Ehrensberger Stefan 
16.12.2025   Dienstag        Idealtours Reisebüro 
17.12.2025   Mittwoch       Tupferl Bar 
18.12.2025   Donnerstag    Installationen Bucher 
19.12.2025   Freitag           Café Koller 
20.12.2025   Samstag        Tourismusverband Brixen i. Th. 
21.12.2025   Sonntag         Öffentliche Bücherei 
22.12.2025   Montag          Blumen Wagermaier 
23.12.2025   Dienstag        Hotel Reitlwirt 
24.12.2025   Mittwoch       Dorfplatz Pavillon Krippe 
 
Wir bedanken uns recht herzlich für das große Enga-
gement aller Mitwirkenden und der Gemeinde Brixen 
im Thale und wünschen allen BrixnerInnen eine be-
sinnliche Adventzeit. 

Kerstin, Monika 

„Brixner Adventkalender“
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Vorankündigung: 
Eine Initiative der Brixner Dorferneuerung 

 Advent mit Sinn  
in Brixen im Thale  

Sonntag, 14. Dezember 2025, Beginn 14.30 Uhr 
 

Im Pfarrhof, am Dechantanger und beim Konzert  
in der Pfarrkirche von Brixen im Thale 

 
Gemütliches Beisammensein im Advent und  

Einstimmung auf die Weihnachtszeit in ruhiger  
und stimmungsvoller Atmosphäre. 
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Das Team der Erwachsenenbildung/Kath. Bildungs-
werk lud am Freitag, 10.10.2025 in die Schule zum 
gemeinsamen Festabend ein.  
Josef Wurzrainer, der Leiter des Teams der Erwach-
senenbildung/KBW Brixen i. Th., begrüßte die Teil-
nehmenden und die BesucherInnen und informierte 
über den Ablauf des Abends.  
Besonders geehrt hat uns der Besuch von MMag. 
Dr. Andreas G. Weiß, Direktor des Bildungswerkes 
Salzburg.  
Nach der Eröffnung des Festabends wurden die Be-
sucherInnen eingeladen, die 24 verschiedenen Sta-
tionen in der Aula, auf der Galerie, in der Schulkü-
che und im Turnsaal der Schule zu besuchen. Es 
war eine großartige Vielfalt unseres Dorflebens ge-
boten, die uns alle stolz auf unser lebenswertes Bri-
xen macht. Im Fokus stand vor allem das „Morgen“ 
und damit die Jugend. Hier spielen die Schulen, die 
Vereine, die Gemeinde, die Pfarre usw. eine ent-
scheidende Rolle. 
Nach ca. 1 ½ Stunden wurden alle Anwesenden 
wieder in die Aula zu einem „Dorfhoagascht“ mit 
Bgm. Andreas Brugger und seinem Gemeinderat 
gebeten. Bgm. Brugger gab in einem kurzen und 
konzentrierten Überblick eine stolze Leistungsbilanz 
und über die leider nicht so rosige Situation der Ge-
meinden allgemein. Diese Gemeindeversammlung 
rundete das Bild unseres Dorfes gemeinsam mit der 
Schau der ehrenamtlichen Tätigkeiten ab. 

Das Heustadl-Trio erfreute zwischendurch die An-
wesenden immer wieder mit ihrer feinen  und 
schmissigen Musik. 
Josef Wurzrainer führte anschließend durch den 
restlichen Festabend. Er erzählte von der Gründung 
der EB im Jahre 1975 durch den damaligen Pfarrer 
Herbert Haunold nach erfolgter Restaurierung des 
Pfarrhofs. Die erste Leiterin war Hanni Auer, die 
diese Funktion zwei Jahre lang innehatte. Danach 
übernahm Josef Wurzrainer die Leitung und übt sie 
mittlerweile seit 1977 aus. Seinem Bericht konnten 
die Zuhörenden das vielfältige und reiche Angebot 
von praktischen Kursen, Vorträgen, Theaterfahrten, 
Podiumsdiskussionen, religiösen Fortbildungen, 
gymnastischen Kursen, Heilfasten-, Koch- und Back-
kursen uvm. entnehmen. Zwei wichtige „Kinder“ 
der EB sind die Brixner Zeitung „Unter uns“ und 
der „Frauentreff“. Einige Zeit gab es auch eine      
„Eltern-Kind-Gruppe“.  
Besonders erfreulich ist, dass das mittlerweile schon 
etwas ältere Team zwei junge und sehr engagierte 
Mitarbeiterinnen, nämlich Maria Hofer und Monika 
Stöckl, zur Mitarbeit gewinnen konnte.  

Das aktuelle EB-Team v.l.n.r.: Maria Hofer, Monika Stöckl, 
Helene Bachler, Annemarie Laiminger, Josef Wurzrainer, 
Theresia Stöckl, Sebastian Fuchs, Leonhard Feichtner  

(Foto: Hans Laiminger)

Andreas Weiß (KBW-Direktor Salzburg), Josef Wurzrainer, 
Bgm. Andreas Brugger

Bgm. Andreas Brugger leitet den Dorfhoagascht



Folgende Vereine, Körperschaften, Institutionen etc. waren dankenswerterweise vertreten:  
Alpenverein, Dartverein, Freiwillige Feuerwehr, Imkerverein, Kaslachpass, Landjugend, MFC Brixental, Musikkapelle, 
Obst- und Gartenbauverein, Ortsbäuerinnen, Schützengilde, Seniorenbund, Skiclub, Sportverein, Tennisclub, Volksbühne, 
Kulinarik in Brixen: „Aus an Handei voi“ mit Christoph Riedmann und Katharina Kogler mit Helfern, JUZ, Bücherei, 
Zeitung „Unter uns“, Pfarre-Caritas, Gemeinde, Erwachsenenbildung, Frauentreff - hier ein paar Bilder:

Reges Treiben herrschte im Turnsaal bei den Vereinen
Der Stand der Brixner Zeitung ,,Unter uns”

Das Heustadl-Trio

Fotos: Otti Hetzenauer und Hans Laiminger



Aus unserer PFARRE 
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Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, pfarre.brixen@eds.at 
www.pfarre-brixen.at 
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: Tel.: 0676 87 46 67 63  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: um 17.30 Uhr  
(entfällt, wenn am Sonntag Hl. Messe ist) 
Sonntags: 10.00 Uhr (Hl. Messe oder Wortgottesfeier) 
Donnerstags: 19.00 Uhr od. 13.30 Uhr Seniorenmesse 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
 
Pfarrtermine: 
 
Freitag, 31. Oktober: Nacht der 1000 Lichter 
18.00 bis 21.00 Uhr: Sei auch du dabei! 
 
Samstag, 1. November: Allerheiligen 
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Gedenken der Verstor-
benen, Gestaltung: Kirchenchor und Kirchenmusikanten, 
anschließend Friedhofgang mit Gräbersegnung  
 
Sonntag, 2. November: Allerseelen 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst, Gestaltung: Brixner Kir-
chenchor, anschließend Friedhofgang mit Gräberseg-
nung 
 
Donnerstag, 6. November 
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für die Senioren 
Zum anschließenden Seniorennachmittag im Pfarr-
saal sind alle Senioren herzlich eingeladen! 
Um einen Fahrdienst hierfür zu organisieren, bitte bei Erika 
Tel. 0664 433 32 53 anrufen. 
19.00 Uhr: Hubertusmesse,  
Gestaltung: Brixner Kirchenbläser 
 
Samstag, 8. November: Cäcilienmesse 
19.00 Uhr: Cäcilienmesse mit Kirchenkonzert der 
Musikkapelle Brixen im Thale 
 
Sonntag, 9. November: Seelensonntag 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Gedenken an die 
Gefallenen und Vermissten beim Kriegerdenkmal 
 
Dienstag, 11. November 
10.00 Uhr: Martinifeier des Kindergartens in der Kirche 
 
Samstag, 15. November 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Gestaltung: Gesangsverein  
 
Sonntag, 16. November: 33. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr: Wortgottesfeier  
 
Sonntag, 23. November: Christkönig-Sonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst,  
Gestaltung: Brixner Kirchenchor 

Donnerstag, 27. November 
Die Abendmesse entfällt wegen des Rotary-Konzerts in 
der Pfarrkirche 
 
Freitag, 28. November 
16.00 Uhr: 1. Sternsingertreffen mit Einteilung der 
Gruppen in der Kirche 
 
Samstag, 29. November 
17.30 Uhr: Vorabendmesse zum 1. Adventsonntag 
mit Adventkranzsegnung 
Gestaltung: Brixner Kirchenmusig 
 
Sonntag, 30. November: 1. Adventsonntag 
10.00 Uhr: Wortgottesfeier mit Adventkranzsegnung 
 
Im Pfarrhof sind erhältlich: 
Michaelskalender  2025 € 11,95 
Pallottinerkalender 2025 €  4,50 
Kirchenführer €  4,-00 
Bibel € 15,00 
Das Neue Testament € 15,00 
Die Kinderbibel € 15,00 
 
Terminvorschau 2026:  
25. April 2026: 14 Uhr Firmung 
14. Mai 2026: Erstkommunion / Christi Himmelfahrt 
 
Herzliche Einladung  
zu einer Zeit der Stille, eine Zeit für dich selbst - zum 
Ruhefinden und Krafttanken.  
Am 31.10.2025 erleuchten in der Zeit zwischen 18.00 und 
21.00 Uhr 1000 Lichter in der Pfarrkirche Brixen i. Th.  
Stationen zum Nachdenken und Mitmachen 
Zwischen 18.30 und 19.00 Uhr werden Texte zum 
Nachdenken gelesen, musikalisch umrahmt. 
Anschließend erklingen ruhige Posaunenklänge. 
Die „Firmlinge“ freuen sich auf Dein Kommen. 
  
Trauer um Pfarrer Josef Goßner,  
der am 15. September 2025 verstorben ist.  
Seit seinem Ruhestand 
half Josef Goßner immer 
wieder in unserer Pfarre 
und im Pfarrverband aus. 
Gerne war er bereit, Berg-
messen zu übernehmen. 
Seine gesellige Art, sein 
Humor und seine Liebe 
zur Natur bleiben uns in 
Erinnerung.  
Die Pfarrgemeinde Bri-
xen möchte sich auf die-
sem Weg für sein seelsorgerisches Wirken bedanken. 
In aufrichtiger Dankbarkeit 
Pfarrer Roland Frühauf und die Pfarre 

http://mailto:pfarre.brixen@eds.at
http://www.kirchen.net/pfarre-brixen
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50 Jahre EB – die Pfarre war dabei 

Bei der Veranstaltung 50 Jahre Erwachsenenbildung 
war die Pfarre vertreten. Der PGR wurde zur Bewer-
bung der Haussammlung von Katja Gasteiger von der 
Caritas unterstützt.  
Es werden Haussammler für die Caritassammlung im 
März gesucht. Sollte jemand Interesse haben oder es 
sich anschauen wollen, bitte meldet euch im Pfarrbüro. 
 
Pfarrer Michael Anrain wurde 80 Jahre alt  
Bei einer feierlich gestalteten Abendmesse mit der 
Brixner Kirchenmusig, dem Brixner Kirchenchor, Ge-
sangsverein, den Schützen (mit Ehrensalve zu Ehren 
des Jubilars), Gemeindeabordnung und zahlreichen 
Kirchenbesuchern wurde der 80. Geburtstag von un-
serem Altpfarrer gefeiert.  

Anschließend wurden alle in den Pfarrhof zu einer 
kleinen Feier geladen. 
Wir wünschen unserem Altpfarrer alles Gute und viel 
Gesundheit und Gottes Segen für seine weiteren Le-
bensjahre! 

Entschlossen gegen strukturelle Armut – 
Helfen Sie der Caritas zu helfen! 
 
In Österreich sind 17 % der Menschen armuts- oder aus-
grenzungsgefährdet. Stark betroffen sind Frauen, Kinder 
und ältere Menschen. Besonders erschreckend: Ein Drittel 
aller Alleinerziehenden lebt in Armut.  
Bitte helfen Sie, Ihre Spende kommt den regionalen 
Hilfsangeboten der Caritas Salzburg zugute und lässt 
Betroffene wieder aufatmen.  
Mehr auf caritas-salzburg.at 
Jeder Euro zählt und wirkt. Vielen Dank!  
Spendenkonto der Caritas Salzburg: 
Caritasverband der ED Salzburg,  
IBAN: AT11 3500 0000 0004 1533,  
Verwendungszweck: Menschen in Not im Inland 

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen  
mit Demenz  
sowie Angehörige  
und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
    Begleiten  I  Beraten  I  Bilden

Cäcilienmesse der Musikkapelle 
Brixen im Thale  

Wie bereits in den letzten Jahren findet auch heuer der 
Gottesdienst zur heiligen Cäcilia wieder mit musika-
lischer Umrahmung statt. Dazu möchten wir viele   
fleißige Kirchengeher und auch Musikliebhaber am    
8. November 2025, ab 19.00 Uhr, recht herzlich in die 
Pfarrkirche Brixen im Thale einladen und freuen uns 
gemeinsam mit euch auf eine festliche Messe. Der Ein-
tritt ist frei, über eine freiwillige Spende würden wir 
uns jedoch sehr freuen. Da die Cäcilienmesse unser 
letzter Auftritt im Jahr 2025 sein wird, möchten wir uns 
auf diesem Wege bei all unseren Unterstützern und 
Unterstützerinnen für das tolle musikalische Jahr 2025 
bedanken.            Eure Brixner Musig
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Im Mai dieses Jahres ver-
starb Christian Stoffels in 
seiner Heimat, den Nie-
derlanden. Wir bringen 
diesen Nachruf, weil 
Christian mit seiner Fami-
lie einen großen Teil sei-
nes Lebens in Brixen ver-
bracht hat und sich 
wahrscheinlich viele noch 
gut an ihn erinnern kön-
nen. 

Er wurde 1940 in Echt 
(Niederlande) geboren 
und arbeitete nach dem 
Militärdienst für seine 
Heimatgemeinde im Be-
reich Bau und Land-
schaftsgestaltung.  
Schon in den frühen 
1960er-Jahren zog es 
Christian mit seiner Frau 
Kitty in die Tiroler Berge 
nach Brixen, um dort 
schöne Urlaubstage zu 
verbringen und das Schi-
fahren zu erlernen. Sie 
wohnten damals im Lin-
denhof und bei Anna 
Schroll in Hof. Weil es ih-
nen bei uns so gut gefiel, 
spielten sie mit dem Ge-
danken, Brixen zu ihrem 
Lebensmittelpunkt zu 
machen. Anfang 1972 
wurde dann, noch recht-
zeitig vor dem Einschul-
alter der beiden Kinder 
Pascal und Ellen, der 
Traum in die Wirklichkeit 
umgesetzt. Sie gingen 
nun auf die Suche nach 
einer neuen Existenz. Im 

neu erbauten Apartment-
haus „Zum Wurzenrai-
ner“ eröffneten sie im 
Keller ein Tanzlokal mit 
Livemusik (später Disco 
mit DJ) für Apres-Ski und 
nächtliches Vergnügen. 
Die „Strohhütte“, wie das 
Lokal hieß, wurde schnell 
auch über die Ortsgren-
zen bekannt und zu ei-
nem Treffpunkt für die 
Brixner Jugend und die 
Touristen. 18 Jahre lang 
wurde das Lokal betrie-
ben, bis es 1980 auch aus 
gesundheitlichen Grün-
den verkauft wurde.  
 
Christian und Kitty 
machten durch ihr Mit-
wirken im Fremdenver-
kehrsverband besonders 
in Holland viel Werbung 
für unser neu entstande-
nes Schigebiet am Sonn-
berg. Christian baute in 
Brixen (hauptsächlich in 
Hof) Häuser für Freunde 
und Bekannte. Er war 
auch in das Team für den 
Bau des neuen Tennis-
platzes und des zugehö-
rigen Gebäudes einge-
bunden.  
 
Er war begeisterter Fuß-
baller und gründete sogar 
eine eigene Hobbymann-
schaft, den „FC Stroh-
hütte“, mit dem auch 
Auslandsreisen unter-
nommen wurden.  
 
Nach seinem Abschied 
aus Brixen kehrte Chrisi-
tian mit seiner Gattin wie-
der ins alte Heimatdorf in 
der Nähe von Maastricht 
zurück. 
 
Wir erinnern uns noch 
gern an diesen freundli-
chen und geselligen 
Mann zurück, der auch in 
Brixen mitgeholfen hat, 
die Gemeinschaft zu för-
dern.

FC Strohhütte: Hans Brunner, Toni Rattin, Peter Stöckl, 
Rupert Hölzl, Richard Strasser, Peter Ehrensberger 
(knieend, v.l.n.r.) 
Christian Stoffels, Andrä Nagele, Manfred Schlechter, Hans 
Wahrstätter, Karl Exenberger (stehend v.l.n.r.)

Nachruf für Christian Stoffels

DANKE 
 
 
 Leo Berger  
Postbusfahrer i. R.,  
langjähriger Mesner in  
Brixen i. Th  
* 17.12.1940   † 15.9.2025 
 
 
Herzlichen Dank für die große Anteilnahme, das 
Gebet beim Seelenrosenkranz, die Teilnahme am 
Trauergottesdienst und für alle Blumen, Kerzen 
und Spenden. 
 
Ein besonderer Dank dem gesamten Team des So-
zialsprengels Brixen-Westendorf und der Haus-
ärztin Dr. Kerstin Gasser-Puck. 
 
Ein Vergelts Gott Herrn Pfarrer Roland Frühauf 
für die schöne Gestaltung des Gottesdienstes, Alt-
pfarrer Michael Anrain, der Vorbeterin Moidi 
und den Ministranten. 
 
Ein großer Dank dem Kirchenchor, den Bläsern 
und dem Organisten Rudi Hain für die musikali-
sche Begleitung beim Trauergottesdienst von un-
serem Leo. 
 
Vielen Dank!                       Die Trauerfamilie 
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Wir suchen EUCH:  
Sternsinger und Sternsingerinnen  

Gemeinsam Abenteuer & Spaß erleben 
Segen & Freude bringen 

Menschen helfen & Welt besser machen 
 
Rein in die königlichen Gewänder, die Krone auf den 
Kopf und dem Stern folgen. Bei jedem Wetter durch 
Straßen und Täler, auf Stockwerke und Berge, in jedes 
Haus und jede Wohnung. Sternsingen ist eine Helden-
tat.   
Für 2026 haben wir uns bislang folgendes vorgenom-
men: 
l  am 2. und 3. Jänner 2026 ziehen die SternsingerIn- 

 nen in Gruppen von Haus zu Haus 
l  am 6. Jänner 2026 findet die Sternsingermesse statt 
 
Pläne schmieden können wir zu zweit, doch damit die Aktion gelingt, brauchen wir EUCH HeldInnen: Sei es 
als KönigIn, SternträgerIn, Begleitperson, FahrerIn oder freiwillige Helfer, wir brauchen und freuen uns auf 
euch alle!  
 
Die Gruppeneinteilung für die KönigInnen und SternträgerInnen findet am Freitag, den 28. November 2025 
um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche in Brixen statt. Kommt spontan vorbei oder meldet euch gerne vorher an, 
unter: Elke Rosner, Tel.0664 120 95 65 

Katrin Schwaiger, Tel. 0664 951 11 50 
 
Auf eine großartige Sternsingeraktion 2026 freut sich euer Sternsingerteam. 

Lobenswertes...   Der Beitrag mit Herz

Ich möchte an dieser Stelle meinen Respekt für alle Beteiligten aus dem Projekt „Aus an Handei voi …“ 
aussprechen. In diesem Buch sind nicht nur alte Rezepte verewigt, die sonst vielleicht in Vergessenheit 
geraten würden, sondern auch Erinnerungen an unsere Vorfahren liebevoll verpackt. Das Team vom Al-
tenwohnheim Brixen im Thale zeige nicht nur Einsatz beim Sammeln der Rezepte, sondern leistete auch 
wertvolle Biographiearbeit. Dass das Buch einen derart reißenden Absatz hat, ist unter anderem dem 
Einsatz des gesamten Teams und der freiwilligen Helfer im Rahmen des Mittwochsfestls zu verdanken. 
Die gute Stimmung und das Interesse der Dorfbewohner zeigt unseren Ahnen, dass ihr Wissen und ihre 
Erfahrung geschätzt und lebendig weitergegeben werden. 
 
Dieses kreative Projekt ist in dieser Form einzigartig und zeichnet die Motivation des Teams unseres Al-
tenwohnheimes aus. Es ist nicht selbstverständlich, dass neben der körperlich herausfordernden Arbeit 
in der Betreuung die Mitarbeiter so viel persönlichen Einsatz und Hingabe beweisen, um sinnstiftend 
zu beschäftigen. 
 
Ich wünsche ihnen weiterhin viel Freude mit ihrer Arbeit. Mögen die kreativen Ideen nicht ausgehen, 
damit unsere Senioren ihr Brauchtum leben und sich auch künftig gesehen und gewürdigt fühlen. 

S.H. 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! 
Wir freuen uns, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft kommen! 

Aus an Handei voi …



Erntedank  
im Kindergarten 
 
Die Kinder der grünen 
Wichtelgruppe spazierten 
„zua Woog“ und konnten 
dort beobachten, wie aus 
Körnen Mehl gemahlen 
wird. Aus diesem Mehl 
backten sie ihr eigenes 
Brot für die Erntedank-
feier, die wir gemeinsam 
mit Pfarrer Roland Früh-
auf in unserem Garten 
feierten. Herzlichen Dank 

an Ronja Strobl für die Be-
sichtigung in unserem 
Brixner „unverpackt La-
den“ und an Pfarrer Ro-
land Frühauf für die Teil-
nahme an unserer Ernte- 
dankfeier. 
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Die grüne Wichtelgruppe bei der „zua Woog“

Erntedankfeier mit Pfarrer Roland Frühauf

Unsere Werkstatt  
bekam neue Werkbänke 
 
Weiters wollen wir uns 
bei den Brixner Bäuerin-
nen für ihr Spende be-
danken. Diese wurde in 
neue Werkbänke für un-
sere Werkstatt investiert. 
Gemeinsam mit den 
„Bauhof Mandern“ wur-

den diese aufgebaut. Ge-
nerell möchten wir einen 
Dank an alle Brixner Bür-
ger richten, die unseren 
Kindergarten immer wie-
der mit frischem Obst 
oder Gemüse, mit Honig 
oder Marmelade oder mit 
sämtlichen Bastelutensi-
lien versorgen.  

Bild links: Kinder mit den Bauhofmandern beim Aufbauen  
Bild oben: Die Werkbank wartet auf ihre Benützung

Redaktionsschluss: Samstag, 15. November 2025 
Mail: info@unteruns.at



 

 
 

Mitarbeiter:in Marktfolge (m/w/d) gesucht 
 

 Standort: Brixen im Thale  Anstellungsart: Vollzeit (38,5 h) 
 

 Dienstbeginn: ab sofort  Gehalt: ab 2.700 EUR brutto bei Vollzeit 
 
 
Deine Aufgaben bei uns: 
 Prüfung, Bearbeitung und Abwicklung von Kreditanträgen im Rahmen der 

internen Vorgaben und Richtlinien 
 Erstellung von Vertragsunterlagen, Sicherheitenbewertung und -verwaltung 
 Kontrolle und Freigabe von Zahlungsverkehrsaufträgen und sonstigen 

Transaktionen 
 Unterstützung bei der Umsetzung regulatorischer Anforderungen  
 Zusammenarbeit mit den Bereichen Markt, Risikomanagement und 

Compliance 
 Mitarbeit bei Prozessoptimierungen und Projekten im Backoffice 
 Sicherstellung der Einhaltung interner und gesetzlicher Vorschriften 

 
Das zeichnet dich aus: 
 Abgeschlossene Ausbildung zum Bankkaufmann / zur Bankkauffrau oder 

eine vergleichbare Qualifikation, auch Quereinsteiger:innen sind herzlich 
willkommen 

 Erfahrung im Bereich Marktfolge, idealerweise im Kredit- oder 
Wertpapiergeschäft 

 Sorgfältige, strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
 Hohe Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
 Gute Kenntnisse in MS Office sowie idealerweise Erfahrung mit 

Kernbanksystemen  
 
Warum wir: 
 Wertschätzendes Unternehmen mit einer familiären und kollegialen 

Arbeitsatmosphäre 
 Mitarbeit in einem engagierten, motivierten Team, das sich gegenseitig 

unterstützt 
 Moderner und sicherer Arbeitsplatz 
 Karrieremöglichkeit mit entsprechenden Aus– und Weiterbildungen (intern 

und extern z.B. Raiffeisen Campus Wien) 
 Beitragszahlung zur Raiffeisen Pensionsversicherung (Valida) 
 Mitarbeiter:innenkonditionen (z.B. gratis Girokonto) 
 Kinderzulage pro Kind (von EUR 174,82 bei Vollzeitbeschäftigung) 

 
Klingt spannend? 

Dann bewirb dich & werde Teil unseres Teams! 
thomas.scheffauer@rbgt.raiffeisen.at 
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Die Volksschule berichtet 
 
Nachtrag: Fußballtag 

Ein großes Dankeschön geht an den Fußballclub Bri-
xen im Thale, der mit uns zum Schulabschluss wieder 
einen tollen Fußballtag gestaltet hat! 
 
Hallo Auto 

Auch dieses Jahr hat uns der ÖAMTC besucht. Mit viel 
Bewegung und Spaß wurde mit den Kindern erarbei-
tet, was ein Bremsweg ist und wie lange es dauern 
kann, bis das Auto zum Stehen kommt. Wir bedanken 
uns bei Manuela vom ÖAMTC für die spannende und 
lehrreiche Erfahrung! 
 
Naturwettbewerb „Wer hat die höchste Sonnenblume?“ 

Ein herzliches Dankeschön an Traudi vom Obst- und 
Gartenbauverein, die mit uns gemeinsam die größte 
Sonnenblume für den Naturwettbewerb ausgewählt 
und abgemessen hat. 
 
Neue Rucksäcke für die 1. Klasse  
Auch dieses Jahr wurden die Kinder der ersten Klasse 
von der Raiffeisenbank Brixen im Thale zum Schulan-
fang mit Rucksäcken überrascht. Vielen Dank! 

Verkehrserziehung 
Es war wieder so weit - 
zum Schulstart besuchte 
uns unsere Polizistin Maria. 
Nach einer kurzen Wie-
derholung im Bereich Ver-
kehrserziehung ging es 
schon los zum Üben auf 
dem Schutzweg. Vielen 
Dank Maria, dass du dir 
immer für uns Zeit nimmst 
und mit ausführlichen und altersgerechten Erklärun-
gen auf unsere Kinder eingehst! 
 
Wandertag 2. Klasse 

Zu Schulanfang war die 2. Klasse bei der Jausenstation 
Oberkaslach eingeladen. Wir fuhren mit der Gondel 
hinauf und wanderten gemütlich zur Jausenstation, 
wo wir schon mit einem Lagerfeuer und Würstchen 
erwartet wurden. Wohlschmeckende Hot Dogs und 
Marshmallows taten gut! Anschließend wurde noch 
gespielt, Hasen gestreichelt und als Wegzehrung gab 
es Eis. 
Vielen Dank, liebe Angelika und Hannes, für den tol-
len Vormittag und die liebevolle Verpflegung! 
 
Brandschutzübung  
Jedes Schuljahr ist eine offizielle Brandschutzübung in 
Schulen vorgesehen. Heuer wurden die Kinder und 
Lehrpersonen der VS Brixen im Thale durch den Ein-
satz der Feuerwehrmänner der FFW Brixen im Thale 
sowie der FFW Westendorf für das Training im Ernst-

Die Kinder haben viel Freude mit den neuen Rucksäcken
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fall unterstützt. Atemschutz, ein Bergetuch, ein Tank-
löschfahrzeug der FFW Brixen im Thale sowie die 
Drehleiter der FFW Westendorf kamen unter anderem 
zum Einsatz. 
Ein besonderer Dank geht an unseren Schulwart An-
dreas Rampl sowie an Markus Ralser von der Feuer-
wehr Brixen im Thale für die Organisation sowie an 
jeden einzelnen Feuerwehrmann, der sich extra für die 
Durchführung dieser Übung Zeit genommen hat. 
 
Umweltbildungsprogramm: Papier 

Am 7.10.2025 hat Armin Baumann vom Umwelt Ver-
ein Tirol die 2. Klasse besucht. Thema war dieses Mal 
„Papier“. Es gab wieder viel Anschauungsmaterial 
rund um Papier und Recycling. Vielen Dank Armin 
für die tolle Stunde! 
 
 
Karottenernte  
Dieses Jahr gab es eine ertragreiche Karottenernte in 
unserem Schulgarten. Gemeinsam mit Traudi vom 
Obst- und Gartenbauverein hat die 1. Klasse die Ka-
rotten geerntet und sie dann zu einer wunderbar wär-
menden Suppe verarbeitet. Vielen Dank, liebe Traudi, 
für deine Unterstützung! 

  
Bauernhoftag der 2. Klasse  
Gemeinsam mit Orts-
bäuerin Monika Bosetti 
und Andrea Stöckl wan-
derten wir am 8.10. zum 
Hof von Familie Hirzin-
ger. Die Kinder hatten 
viel Spaß beim Mitarbei-
ten am Hof und im Stall, 
sie durften mit dem Schub- 
karren Gras in den Stall 
bringen und lernten die 
Tiere am Hof kennen. Da-
nach hatte Maria Hirzin-
ger eine köstliche Jause 
für uns vorbereitet. 
Ein großes Dankeschön an Monika und Andrea für die 
Begleitung und an dich, liebe Maria, für die wunder-
bare Jause! 
 
Wir freuen uns über einen Besuch auf unserer  
Homepage: www.vs-brixen.tsn.at 
VS Brixen im Thale, Pfarrfeld 1, 6364 Brixen im Thale 
Tel. 05334 8201-3, direktion@vs-brixen.tsn.at

http://www.vs-brixen.tsn.at


Auftakt zur Schülerliga-Herbstmeisterschaft  
Am 8.10. fand der Auftakt zur Schülerliga-Herbstmeis-
terschaft in St. Johann statt. 

Die junge Mannschaft der Mittelschule Westendorf 
konnte sich ohne Gegentor nach drei Siegen und 
einem Unentschieden den ersten Platz in der Tabelle 
sichern. Auf ein spannendes Schülerliga Jahr! 

Täschchen für alle Fälle! 

Die 4a-Mädchen haben ihr Können beim Nähen unter 
Beweis gestellt! Die Ergebnisse lassen sich sehen! 

Rote Nasen Lauf  
Im Vorfeld des Rote Nasen Laufs fand am 10.10.2025 der Rote Nasen Lauf der Mittelschule Westendorf statt. 
Die Schüler konnten über 3.000,- € an Spendengeldern erlaufen. 
Vielen Dank an die Spender, der Kaufmannschaft Westendorf, der Raiffeisenbank und dem Tourismusverband.  
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Mittelschule  
Westendorf
Sennereiweg 4, 6363 Westendorf 
Tel. +43 5334 6361 
direktion@ms-westendorf.tsn.at

Was sagt die Löwenmutter zu ihrem Löwenjungen, das einen Touristen durch die Steppe jagt? „Du sollst doch nicht 
mit deinem Essen spielen!“ 
 
Treffen sich zwei Hellseher. Fragt der eine: „Wie geht´s?“ Antwortet der andere: „Dir geht´s gut und wie geht´s mir?“ 
 
Es ist später Nachmittag im Winter und schon dunkel. Unter der Laterne vor der Schule kriecht Hansi auf dem Boden 
herum. „Ja Hansi, was machst du denn noch hier?“, fragt ihn die Lehrerin. „Ich suche meinen Fahrradschlüssel“, ant-
wortet Hansi kläglich. „Hast du den denn genau hier verloren?“ „Nein, hier nicht, aber hier ist das Licht zum Suchen 
am besten.“ 

http://tel:+4353346361
http://mailto:direktion@ms-westendorf.tsn.at
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„Wir rollen für Sie den roten Teppich aus!“   
war nicht nur ein Marketingaufruf, sondern wurde 
wörtlich genommen. 500 m roter Teppich führten 
durch das gesamte Gelände, als das Autohaus Fuchs 
am Samstag, 4. Oktober, mehr als die Eröffnung der 
neuen Schauräume & Markenwelten feierte. 
 
Die nun dritte Generation des familiengeführten Tra-
ditionsbetriebs bringt frischen Wind und eine zu-
kunftsträchtige, menschliche Vision in den hoch 
technologisierten Fahrzeugmarkt und das gesamte 
Team lud ein, hinter die Kulissen zu blicken und zeigte 
ihr Verständnis gelungener Mobilität. 
Mit außergewöhnlichem Event-Konzept begrüßte der 
langjährige Peugeot-Partnerbetrieb aus Itter viele hun-
derte BesucherInnen und freute sich sehr über diesen 
regen Zulauf. 
Die prestigeträchtige Markenwelt der langjährigen 
Marke PEUGEOT und des neuen Partners TOYOTA , 
waren gefüllt mit langjährigen BegleiterInnen, Kun-
dInnen und Partnern und auch vielen neuen Gesich-
tern. Die umfassende Auswahl an Fahrzeugen und die 
vielfältigen Betriebsbereiche wie Kfz-Werkstätte, 
Spenglerei, Reifenhotels, usw. haben überzeugt. Der 
großzügig ausgelegte rote Teppich am gesamten Ge-
lände, sowie Infoschilder luden mit ganz besonderem 
Charme ein, die tägliche Arbeit zu entdecken und das 
Team kennen zu lernen. 
Die Transparenz und Offenheit sprach offensichtlich 
nicht nur treue Kundinnen und Kunden, sondern auch 
neue Interessenten und Interessentinnen an, die sich 
für allumfassende Mobilitätslösungen begeistern. 
So scheint es, dass die neu formulierte, jedoch bereits 
seit jeher gelebte Vision von maßgeschneiderter Mo-
bilität voll angekommen ist.               (Bezahlte Einschaltung) 

Dass es uns heute (noch) so 
gut geht, verdanken wir 
zwei typisch menschlichen 
Eigenschaften: Denken und 
Zusammenarbeit. Wenn 
Menschen zusammenarbei-
ten, dürfen sie nicht nur, 
sondern sollen verschieden 
sein. Die Mitarbeiter einer 
Firma entwickeln gemein-
sam etwas Neues. Die Auf-
gaben und Fähigkeiten der 
Mitarbeiter sind verschie-
den, jeder ist gefordert, der 
Erfolg aber kommt allen zu-
gute und Stolz auf die Leis-
tung schweißt das Team zu-
sammen. Menschen treffen 
sich nach Feierabend und 
machen Musik, ihren Fähig-
keiten entsprechend an-
spruchsvolle Musik.  
Jeder einzelne leistet mit sei-
nem Instrument oder seiner 
Stimme den Beitrag zum Ge-
samtwerk – wenn es gelingt, 
verbindet alle gemeinsame 
Freude – zwei Idealfälle von 
Gemeinschaft, wie sie tat-
sächlich vorkommen. In bei-
den herrscht ein hoher Grad 
an Bewusstsein und Diszip-
lin. Wenn die Chormitglie-
der nach der Probe im Wirts-
haus feucht-fröhliche Ge- 
sänge anstimmen, ist das 
nicht mehr so anspruchsvoll, 
aber immer noch eine nette 
Gemeinschaft. Unter der Vo-
raussetzung, dass gewisse 
Grenzen, z.B. im Alkohol-
konsum, nicht überschritten 
werden, gilt weiterhin, dass 
jeder die Persönlichkeit des 
anderen wahrnimmt und 

achtet. Bei Solo-Musik für 
Flöte oder Violine liegt die 
musikalische Botschaft im 
„Hintereinander“ der Töne, 
in allen mehrstimmigen 
Kompositionen braucht es 
das „Miteinander“ von ver-
schiedenen Tönen und In-
strumenten. Wenn z.B. drei 
Bläser gleichzeitig spielen, 
kann etwas völlig Neues ent-
stehen, z.B. ein Dur- oder 
Moll-Akkord. Dazu müssen 
Voraussetzungen erfüllt 
sein: Die einzelnen Töne 
dürfen nicht gleich, sondern 
müssen verschieden sein – 
und sie sollen möglichst 
„sauber“ gespielt werden 
(kleine und große Terz). Wer 
selbst musiziert, wird bestä-
tigen, dass man dafür lernen 
und üben muss. 
Je mehr Musiker zusam-
menspielen, desto wichtiger 
wird der Dirigent. Er ist kein 
„Diktator“, sondern ein „Ko-
ordinator“. Er verknüpft die 
Einzel-Leistungen und hält 
sich dabei ebenso an die mu-
sikalischen Grundregeln wie 
alle anderen. Sollte oder 
kann Politik nicht ähnlich 
ablaufen?  
So verschieden Menschen 
und ihre Interessen auch 
sein mögen, wenn sie die Re-
geln der Zusammenarbeit 
einhalten wie im Orchester, 
entsteht Harmonie. Ich bin 
dankbar, dass ich in einem 
Dorf leben darf, in dem so 
viele Leute gut zusammen-
arbeiten. 

Hans Laiminger 

Zum Nachdenken 
 
Harmonie

Hier üben junge Menschen Disziplin und Harmonie
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Der Sprengel dankt  
allen Personen, die uns durch eine Spende oder ihre Mit- bzw. Zusammenarbeit unterstützen. Wie bereits be-
kanntgegeben wurde, steht der Sozialsprengel jetzt auf der Liste der spendenbegünstigten Vereine. Bitte nützt 
daher auch bei kleinen Beträgen den Vorteil der Steuerbegünstigung und gebt bei euren Spendenzahlungen 
euren Vor- und Nachnamen sowie euer Geburtsdatum an, damit wir die Information an das Finanzamt wei-
terleiten können und ihr beim nächsten Jahresausgleich einen kleinen Vorteil habt. 

In der Kinderkrippe Dorfknirpse drehte sich alles rund 
um das Thema Ernte. Die Kinder konnten in vielen 
kleinen Angeboten entdecken, was es heißt, die 
Früchte und das Gemüse des Jahres zu sammeln und 
zu genießen.  
 
Ein besonderes Highlight war das Backen von 
Kürbiswaffeln. Bevor es losging, durften die Kinder 
die Zutaten mit allen Sinnen kennenlernen. Mit 
Neugier und Freude wurde alles erkundet, gemischt 
und gerührt. 

In kleinen Ernte- und Pflückangeboten erfuhren die 
Kinder spielerisch, wie vielfältig die Natur im Herbst 
ist und wieviel Freude das Sammeln und Verarbeiten 
macht.  
 
Am Mittwoch, 26. November 2025 findet wieder von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr das ELTERNKAFFEE in der 
Kinderkrippe Dorfknirpse statt.       Spende: 10,- €  
Bitte meldet euch vorab per E-Mail 
kinderkrippe_dorfknirpse@gmx.at oder per Telefon 0699 
120 60 206 an. (Bei keinen Anmeldungen findet das 
Elternkaffee nicht statt.) 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 

Die Dorfknirpse entdecken die Erntezeit 

Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

Sollte jemand Sprüche oder seltene Mundartausdrücke wissen, 
bitte melden bei Helene Bachler unter Tel. 0664 783 19 21.

Hoia hun i scho wieda  

a Hunaus-Nest a da Remm inna kobt,  

des hun i anscheichn.

Heuer hatte ich schon wieder ein Hornissen-
Nest in der Scheune, das macht mir Angst.

Bild von Fredrik Solli Wandem auf Pixabay



Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 

an lagernden 

Schneefräsen

Qualitätsgeräte 

mit dem Service 

vom Fachhändler
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Brixentaler Sand- und Kieswerk GmbH • Jager 3 • 6364 Brixen i. Th. •T. +43 5334 83 94 • www.kieswerk-schermer.at

Auf uns 
und unseren

KIES
kann man
bauen!

Erdbau

Recycling

Sand- und Kieswerk

Transporte

Winterdienst

Abbrucharbeiten

Aushubdeponie

Kranarbeiten



Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Rückblick:  
Donnerstag, 18. September 2025 
Bei sehr guten Wetterbedingungen machten wir uns 
auf nach Nassereith, bekannt durch das Schellerlaufen. 
Besonders gefreut hat uns, dass Christoph Schultes, 
Geschäftsführer des Tiroler Seniorenbunds und Rein-
hard Walter, Obmann der Ortsgruppe Nassereith, uns 
durch das großartige Fasnachtsmuseum geführt ha-
ben. Es war wirklich sehenswert! 

Nach einem guten und reichhaltigen Mittagessen fuh-
ren wir nach Seefeld, wo wir in der Herbstsonne durch 
die Fußgängerzone bummelten und uns Kaffee oder 
Eis schmecken ließen. 
 
27. – 30. September: Herbstreise zum Comersee 

Nach einem sehr guten Frühstück in Pfunds gelangten 
wir über St. Moritz und den Malojapass am späten 
Nachmittag nach Domaso am Comersee. Wir waren 
gleich begeistert von der Landschaft und freuten uns 
schon auf den nächsten Tag, an dem eine längere 
Schifffahrt nach Como geplant war. 

Am darauffolgenden Tag 
besuchten wir das mit der 
Standseilbahn erreichbare 
Städtchen Bergamo, wo 
wir die venezianischen 
Bauten und die Aussicht 
auf das Umland bewun-
derten. 
Am Tag der Heimreise 
machten wir einen Stopp 
in Lugano und fuhren an-
schließend weiter durch 
die Via Mala Schlucht. 
Gegen 20 Uhr erreichten 
wir wohlbehalten und gut gelaunt unsere Heimat.  
Es waren unvergesslich schöne Tage! 
 
Freitag, 10. Oktober 2025 

Bei der 50-Jahr-Feier der Erwachsenenbildung waren 
wir auch mit einem Stand vertreten. 
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Aktuelle Termine: 
 
Mittwoch, 5. November 2025: Törggelen  
Auf geht’s zum Törggelen nach Wattenberg zum Gast-
haus „Zur Säge“. 
Für das Menü (Suppe, Bauernschmaus, Krapfen, Kas-
tanien usw.) sind vor Ort € 37,- zzgl. Kosten für Ge-
tränke zu bezahlen. Für Unterhaltung und Musik ist 
gesorgt! Gegen 17 Uhr machen wir uns wieder auf 
den Heimweg. 
Fahrtkosten: € 22,- 
Abfahrt: 10.30 Uhr Reitlwirt, Brixnerwirt, Hoferwirt, 
Bahnhof Westendorf 
 
Samstag, 15. November 2025:  
SenAktiv Messe Innsbruck  
Einlass in die Messehalle ab 10 Uhr, kostenlose Ein-
trittskarten (Anreise mit Zug inclusive!) bitte bei Mar-
git Hetzenauer, Tel. 0650 634 31 03 bestellen. 
 

Vorschau: 
 
Mittwoch, 3. Dezember 2025: Adventsingen  
Heuer findet das Adventsingen in der Pfarrkirche 
Hopfgarten statt. Beginn ist um 15 Uhr. Durch das 
Programm mit Orgel- und Bläsermusik, Gesang und 
den Anklöpflern führt Joch Weißbacher. Vor und nach 
der Veranstaltung gibt es am Marktplatz Glühwein 
und Punsch. 
Kosten: 15,- € 
Bitte bis Ende Oktober auf unser Konto einzahlen. 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden, es gibt keinen Bus. 
 
Samstag, 13. Dezember 2025: Weihnachtsfeier 
Näheres in der Dezemberausgabe von Unter uns 
  
Bankdaten: 
Seniorenbund Brixen im Thale,  
IBAN: AT28 3621 5000 0005 1060  

Bei Fragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung! 
Eure Monika mit Team - Tel. 0699 12 55 51 93 (auch WhatsApp) - monika-strasser@hotmail.com

Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse  
in vergangenen Zeiten hinweisen. 

Elisabeth S. kommt am 22. November 
1901 in Innsbruck außerehelich zur 
Welt. Sie wächst in einer bäuerlichen 
Familie in Lauterbach, einem Ortsteil 
von Brixen im Thale, auf. Nach ihrer 
Volljährigkeit verdingt sie sich in den 
nächsten Jahren weiterhin bei ihren 
Zieheltern als Magd. Nach Jahrzehnten 
harter Arbeit verlässt sie 1930 den Bau-
ernhof, mittellos und ohne Ausbildung, 
in der Hoffnung auf ein besseres Le-
ben. Nirgends kann sie Fuß fassen, 
wandert von Ort zu Ort, lebt von Ge-
legenheitsarbeiten und Bettelei. 1935 
kehrt sie nach Lauterbach zurück, das 
ihr nie zur Heimat wurde. Im Haus 
Nr. I/28 (heute Höhenweg) in Brixen 
findet sie bei einer 47-jährigen Frau für 
einige Tage Unterschlupf und entbin-
det einen Sohn. Die Unterkunftgeberin 
erklärt sich bereit, das Kind zu versor-
gen. Ihrer Meinung nach ist die Kin-
desmutter „geistig etwas hinten“. Ob 
ihre Zieheltern sich weigerten, sie wie-
der aufzunehmen oder sie sich mit ih-
nen verstritten hatte und ein weiteres 
Zusammenleben nach den Erfahrun-
gen in ihrer Kindheit ablehnten, ist un-
bekannt. Der Gendarmerieposten Bri-
xen i. Th. und die Pflegemutter von 

Elisabeths Sohn geben an, dass diese 
sechs Wochen nach der Entbindung 
nach Innsbruck gezogen sei. Das NS-
Sondergericht hält hingegen fest, dass 
sie von 1935 bis 1938 im Armenhaus 
von Lauterbach (wahrscheinlich Al-
tersheim Brixen) wohnt. Einen ordent-
lichen Wohnsitz hat Elisabeth, die ohne 
die Hilfe Angehöriger dasteht, nie. 
In der NS-Zeit kommt Elisabeth S. we-
gen ihrer tristen Lebensverhältnisse 
mehrmals mit dem Gesetz in Konflikt, 
bis 1940 aufgrund des Vagabundenge-
setzes. Die Kriminalpolizei führt sie in 
einem Verzeichnis der festgenomme-
nen Personen unter der Kategorie: „Be-
rufsverbrecher, Zigeuner und sonstige 
Personen“. Wegen Obdachlosigkeit, 
Mittellosigkeit, Arbeitsscheuigkeit und 
Arbeitsverweigerung verbringt sie im 
Jahre 1940 mehrere Tage im Gefängnis. 
1941 erfolgt ihre Einlieferung ins Poli-
zeigefängnis und dann die Überstel-
lung ins Gefängnis des Landesgerichts. 
Im Strafakt heißt es, dass es sich bei 
Elisabeth S. um eine arbeitsscheue Per-
son handelt, die es auf keinem Posten 
aushält, weil sie durch ihr ordinäres 
Mundwerk und asoziales Verhalten 
mit den Arbeitskameradinnen nicht 

auskommt. Wegen staatsfeindlicher, 
besonders gehässiger und hetzerischer 
Äußerungen gegenüber Hitler und 
dem Gauleiter Hofer wurde sie zu 8 
Monaten Gefängnis verurteilt. Als mil-
dernd wurde angesehen: das Geständ-
nis, eine gewisse, bei der Verhandlung 
zum Vorschein gekommene geistige 
Minderwertigkeit und persönliche 
Derbheit der Angeklagten. 
Im Mai 1941 wurde Elisabeth S. von 
Innsbruck ins Frauengefängnis Ro-
thenfeld in Bayern überstellt. Nach ih-
rer achtmonatigen Haftzeit kam sie 
aber nicht frei, sondern wurde zuerst 
ins KZ Ravensbrück und 1942 ins KZ 
Auschwitz Birkenau gebracht. Dort 
kam sie am 18. 9. 1942 im Alter von 40 
Jahren ums Leben. In der Sterbeur-
kunde steht als Todesursache: Magen-
katarrh. 
Quelle: Schreiber, Horst: „Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte der NS-Zeit in Tirol“ 
Wir danken Herrn Abteilungsinspektor 
Michael Wallner jun., der uns über eine 
Recherche im Rahmen des Ausbildungs-
kurses für dienstführende Polizeibeamte 
auf die obige Lebensgeschichte der Elisabeth 
S. gestoßen ist und uns dankenswerter-
weise darüber in Kenntnis gesetzt hat. 

Über das Leben und den Tod einer Brixnerin, die während des 2. Weltkriegs im KZ starb, schrieb der bekannte 
Historiker Horst Schreiber folgenden Text mit der Überschrift: 

 
„Über den Tod eines unangepassten Hausmädels im KZ Auschwitz“

http://mailto:monika-strasser@hotmail.com
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Der Sportverein Brixen informiert                  

Kampfmannschaft: 
Am 20. September traf der SVB auswärts auf den SV 
Haiming. Trotz einer frühen Druckphase der Gastge-
ber gelang Niklas Costa E Freitas in der 33. Minute 
der verdiente Anschlusstreffer zum 3:1. Am Ende 
musste man sich mit 6:1 geschlagen geben, doch das 
Team gab bis zur letzten Minute nicht auf.  
Auch am 4. Oktober beim SV Raika Kolsass/Wattens 
blieb der große Erfolg leider aus (0:4). Dennoch zeigten 
die Brixner über weite Strecken eine stabile Defensiv-
leistung und kämpften beherzt gegen einen spielstar-
ken Gegner. 
Ein besonders spannendes Heimspiel folgte am 11. 
Oktober gegen die SPG Oberland West. Nach einem 
intensiven Schlagabtausch stand es durch den Treffer 
von Roman Beihammer (25. Minute) und ein Eigentor 
der Gäste in der 67. Minute zwischenzeitlich 2:2. Erst 
kurz vor Schluss fiel das unglückliche 2:3. 
 
Ergebnisse Reservemannschaft: 
20.09.     Hochfilzen – SVB      1:6 
26.09.     SVB – Angerberg       3:1 
04.10.     Kössen – SVB             2:5 
11.10.     SVB – SC Ellmau      15:0 
Starke Leistung! 
 
Erfolgreiche Nachwuchsarbeit beim SV Brixen –  
Unsere jungen Talente im Fokus 

Die Nachwuchsarbeit ist das Herzstück des Sportver-
eins Brixen. Auch in der Saison 2025 zeigt sich wieder, 
wie engagiert und motiviert unsere jungen Fußballe-
rinnen und Fußballer auf dem Platz stehen. Mit viel 
Einsatz, Teamgeist und Begeisterung trainieren derzeit 
ca. 85 Kinder in verschiedenen Altersklassen – von 
der U8 bis zur U15. Ein großes Dankeschön gilt dabei 
allen Trainerinnen und Trainern, die Woche für Woche 
ihre Zeit und Leidenschaft in die Entwicklung des 
Fußballnachwuchses investieren. 
 
U15 SPG Brixen/Westendorf – Trainer: Klaus Hödl 

Unsere ältesten Nachwuchsspieler bilden gemeinsam 
mit dem SV Westendorf eine starke Spielgemeinschaft. 
Die U15 SPG Brixen/Westendorf zeigt großartige Leis-
tungen in der laufenden Meisterschaft und überzeugt 
mit technischem Können, taktischem Verständnis und 
großem Einsatzwillen. Die Spieler entwickeln sich kon-
tinuierlich weiter und profitieren dabei auch von der 
engen Zusammenarbeit zwischen den beiden Vereinen 
– ein gelungenes Beispiel für erfolgreiche Nachwuchs-
kooperation. 
 
U13 – Trainer: Hannes Geisler und Simon Köck 
Unter der Leitung von Trainer Hannes Geisler und 
Simon Köck trainiert unsere U13 mit großem Eifer. In 
dieser Altersklasse werden bereits viele fußballerische 
Grundlagen vertieft – Ballkontrolle, Passspiel und 
Raumaufteilung stehen im Mittelpunkt. Die Mann-

Bewerb              Tag  Datum          Zeit         Kat.     Heim                                 Gast         Spielort  
TIROL Liga       FR    31.10.2025    19:30       KM      Umhausen                        Brixen      Sportplatz Umhausen 
U11                     SO    02.11.2025    10:30       U11      SPG Hopfgarten/Itter     Brixen      Sportplatz Hopfgarten 
U13                     SO    02.11.2025    12:45       U13      SPG Hopfgarten/Itter     Brixen      Sportplatz Hopfgarten 
RES Gruppe 1   SO    02.11.2025    11:30       Res      Niederndorf                     Brixen      Sportplatz Niederndorf 
TIROL Liga       SA    08.11.2025    15:30       KM      Mayrhofen                        Brixen      Sportplatz Mayrhofen 
 
U08 & U09 Mannschaften spielen TURNIERE im Bezirk! 
Die U15 SPG Westendorf/Brixen & die Frauenkampfmannschaft “SPG Brixental” spielen in Westendorf!

SV Brixen – Zwischenbilanz Herbst 2025: Einsatz und Engagement in allen Mannschaften

Die Kleinsten sind mit Begeisterung beim Training

http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-bewerbbezeichnung
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-bewerbbezeichnung
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-beginnDatumZeit
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-heimMannschaftbezeichnungCalculated
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-heimVereinName
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-gastVereinName
http://https://netzwerk.fussballoesterreich.at/fv/spiele/yui-dt10-href-spielortLenientbezeichnung


schaft überzeugt mit starkem Teamgeist und großem 
Zusammenhalt. 
 
U11 – Trainer: Hans und Mike Pirchmoser 

Die U11 wird von einem echten Familien-Duo betreut: 
Hans und Mike Pirchmoser vermitteln den Kindern 
nicht nur spielerisches Können, sondern auch Fairness, 
Respekt und Freude am Fußball. Die Fortschritte sind 
deutlich sichtbar – das Team spielt mit viel Leiden-
schaft und hat im Laufe der Saison einige tolle Spiele 
gezeigt. Einsatzfreude und Begeisterung sind stets 
spürbar. 
 
U9 – Trainer: Alexander Firk 

Bei den Jüngeren, der U9, sorgt Trainer Alexander Firk 
mit abwechslungsreichen und spielerischen Trainings-
einheiten für Begeisterung. Hier steht die Freude am 
Spiel ganz klar im Vordergrund. Die Kinder lernen 
spielerisch den Umgang mit dem Ball und entwickeln 
erste taktische Grundlagen. Besonders schön ist zu se-

hen, wie viel Teamgeist und Begeisterung die kleinen 
Fußballer mitbringen – echte Nachwuchshoffnungen 
für die Zukunft! 
 
U8A und U8B – Trainer: Thomas Caramelle und  
Stefan Erlenbach 

Unsere jüngsten Kicker, die beiden U8-Teams, werden 
von Thomas Caramelle und Stefan Erlenbach betreut. 
Mit großem Engagement gestalten sie das Training al-
tersgerecht und abwechslungsreich. Ob Dribbling, Tor-
schuss oder kleine Spiele – der Spaß steht hier immer 
an erster Stelle. Viele der Kinder stehen zum ersten 
Mal auf dem Fußballplatz und zeigen schon jetzt, dass 
in ihnen große Talente schlummern. 
 
Mädelstraining 
TrainerIn: Hanna Wurzrainer und Stefan Bucher 

Unsere Mädels vom SVB sind mit voller Begeisterung 
dabei! Aktuell trainieren rund 20 Mädchen mit Hanna 
Wurzrainer und Stefan Bucher, die mit viel Herzblut 
für Spaß, Teamgeist und Fußballfreude sorgen. 
Ein echtes Highlight war die neue Trainingsbekleidung 
– damit macht das Kicken gleich doppelt so viel Spaß! 
Ein riesengroßes Danke an Gerald Puck von der 
Firma Statera Wirtschafts- und Steuerberatung 
GmbH für das Sponsoring – die Freude und Motiva-
tion in der Mannschaft könnten nicht größer sein! 
 
Einsatz, Teamgeist und Leidenschaft – gemeinsam sind 
wir der SVB!  
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Ein schöner und ereignis-
reicher Sommer liegt hin-
ter dem Skiclub Brixen im 
Thale. Auch in den ver-
gangenen Monaten war 
der Verein wieder bei 
zahlreichen Veranstaltun-
gen aktiv – stets mit dem 
Ziel, unsere Schikinder 
und -jugendlichen auch 
in der kommenden Win-
tersaison bestmöglich zu 
unterstützen. 
Mit großer Motivation 
und vielen helfenden 
Händen war der Skiclub 
auch heuer wieder beim 
Garn Weidach Fest, beim 
Mittwochsfestl sowie 
beim Bergleuchtfest ver-
treten. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott an alle 
freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, ohne deren 
Einsatz solche Beiträge 
zum Vereinsgeschehen 
nicht möglich wären! 
Spaß machte darüber hi-
naus auch die Teilnahme 
am Festumzug des Be-
zirksmusikfestes, bei dem 
der Skiclub mit einem ei-
genen Wagen vertreten 
war. Auch beim „Abend 
zum Staunen“ der Er-
wachsenenbildung/des 
Katholischen Bildungs-
werks Brixen im Thale 
waren wir mit dabei – ein 

weiteres Zeichen dafür, 
wie vielseitig und enga-
giert unser Verein im 
Dorfleben verankert ist. 

 
Wir freuen uns schon auf 
die bevorstehende Win-
tersaison mit vielen span-
nenden Rennen und wei- 
teren Veranstaltungen.  
 
Voller Motivation starten 
unsere Rennkinder be-
reits jetzt mit dem Trock-
entraining und bereiten 
sich so perfekt auf die 
kommende Wintersaison 
vor. 

Unser Stand beim Fest der Erwachsenenbildung 

Bergleuchten 

Gute Laune beim  
Mittwochsfestl 
 

Beim Bezirksmusikfest 

Skiclub Brixen im Thale 



Unter  uns Seite 42November 2025

Neuanmeldungen  
Wer Interesse hat unserem Verein beizutreten oder all-
gemein Fragen hat, bitten wir um eine   E-Mail an 
info@skiclub- brixen.at. Wir freuen uns sehr über Neu-
zugänge! 

Vertretung bei der TSV-Jahreshauptversammlung in  
Innsbruck

Termine/Vorschau  
05.12.2025 Jahreshauptversammlung 
14.12.2025 Vorfahren Poldanger 
31.12.2025 Silvesterparty am Dorfplatz 
06.01.2026 Kinder Raiffeisen Bezirkscup Kälbersalve 
17.01.2026 Musikrennen 
08.02.2026 Kinderskitag 
01.03.2026 Betriebsrennen und Clubmeisterschaft 
04.03.2026 Wintermittwochsfestl  
 
Weitere Termine sowie mögliche Terminänderung 
sind auf der Homepage des Skiclub Brixen im Thale 
sowie in den kommenden Ausgaben der „Unter Uns“ 
zu finden. 

Planung AusführungKonzeption



Wandertag  
Am 27. September fand unser alljährlicher Wandertag 
mit über 40 Clubmitgliedern, Bekannten und Freunden 
statt. Bestens bewirtet wurden wir in der Jochstubn 
und dafür möchten wir uns bei Familie Beihammer 
recht herzlich bedanken. Ein Dankeschön ergeht eben-
falls an Rudi Köck von der Skiwelt Brixen im Thale 
für die ermäßigte Berg- und Talfahrt.  

Gemütliches Zusammensein in der Jochstubn 

Auch der Tennisclub war beim Festabend der  
Erwachsenenbildung vertreten. 
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Doppel-Dorfmeisterschaft + Clubmeisterschaft 
Am 11. Oktober wurde die seit Jahren beliebte Dop-
pel-Dorfmeisterschaft wieder als Tagesturnier durch-
geführt. Nach zahlreichen spannenden Spielen rückte 
der gemütliche Aspekt in den Mittelpunkt und alle 
Beteiligten ließen die rundum gelungene Doppel-Dorf-
meisterschaft bei Speis und Trank bis in die späten 
Stunden ausklingen.  
Siegerinnen und Sieger der Doppel- 
Dorfmeisterschaft:  
Damen-Doppel:   Sarah Riegler & Mia Rattin 
Herren-Doppel:   Maxi Unterrainer & Tobi Schermer 
Mixed-Doppel:    Anna Unterrainer & Christoph Kranz 
 
Bei diesem geselligen Beisammensein fand auch die 
Preisverteilung der Clubmeisterschaft statt.   
Siegerinnen und Sieger der Clubmeisterschaft:  
Damen Einzel 35+:   Karin Kranz 
Damen Doppel:        Anja Stöckl & Karin Kranz 
Herren Einzel:           Tobi Schermer  
Herren Einzel 45+:    Gerry Hörl  
Herren Doppel:        Markus Wallner & Tobi Schermer 
Mixed Doppel:          Karin und Christoph Kranz 
 
Wir möchten auf diesem Wege nochmals allen Siege-
rinnen und Siegern zu ihrer sportlichen Leistung gra-
tulieren und bedanken uns recht herzlich bei Norbert, 
Hildegard und Marc für die hervorragende Verpfle-
gung, bei Toni Kreidl für die ausgezeichnete Organi-
sation und Turnierleitung sowie bei allen weiteren 
Helfern an diesem Tag.



Neue Bücher: 
 
Lady Rose  
von Ruby Ferguson 

Eine unbeschwerte Kind-
heit, eine Jugend im In-
ternat für höhere Töchter, 
eine arrangierte Ehe, eine 
verbotene Liebe. Ein 
prachtvolles Herrenhaus 
an der schottischen Küste, 
Heimat von Lady Rose, 
Hüterin vieler Erinnerun-
gen ... 
 
Woman on Fire  
von Dr. med. Sheila de Liz 

Wechseljahre: Cooler, als 
wir glauben! Hitzewal-
lungen, Stimmungs-
schwankungen - kaum 

eine Frau sieht den Wech-
seljahren gelassen entge-
gen. Dabei ist unser Bild 
von der Perimenopause 
hoffnungslos veraltet. 
Viele Frauen leiden heute 
unnötig. Sind die Be-
schwerden erst mal iden-
tifiziert, können wir viel 
für unsere Gesundheit 
und unser Wohlbefinden 
tun ...  
 
Coast Road  
von Alan Murrin 

Herbst 1994. Die Bewoh-
ner des irischen Küsten-
städtchens Ardglas be-

schäftigt nur ein Thema: 
Colette, Dichterin, die 
Frau, die ihre Familie ver-
lassen hat, um in Dublin 
ihr Glück zu finden, ist 
zurück und wohnt in ei-
nem kleinen Cottage. Je-
der ihrer Schritte wird 
von der Gemeinde arg-
wöhnisch beäugt. Ihr 
Ehemann verwehrt ihr 
den Zugang zu ihren Kin-
dern. In ihrer Verzweif-
lung bittet Colette eine 
Bekannte um Hilfe ... 
 
Für kurze Zeit nur hier 
von Mario Ospina Pizano 

Ein Zugvogel gleitet über 
Plantagen, Mauern, Ge-
fängnisse. Ein Käfer weckt 
Erinnerungen, und zwei 
Hündinnen flüchten vor 
dem Alleinsein. Zahllose 
Wesen werden im Verbor-
genen Zeuge menschli-

cher Krisen und Hoffnun-
gen und lassen uns den 
amerikanischen Konti-
nent aus einzigartiger 
Perspektive als zusam-
menhängenden Organis-
mus begreifen ... 
 
Melody  
von Martin Suter 

In einer Villa am Zürich-
berg wohnt Alt-National-
rat Dr. Stolz, umgeben 
von Porträts einer jungen 
Frau. Melody war einst 
seine Verlobte, doch kurz 
vor der Hochzeit, vor 
über 40 Jahren, ist sie ver-
schwunden. Bis heute 
kommt Dr. Stolz nicht da-
rüber hinweg. Davon er-
zählt er dem jungen Tom, 
der seinen Nachlass ord-
nen soll. Was ist Wahrheit 
und Fiktion? ... 

Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr 
FR:  17 - 18.30 Uhr 
SO: 10.30 - 11.30 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Gedanken zum 50-jährigen Bestehen der Bücherei  
Liebe Karin! 
In insern Dorf gibt’s allerlei, a Bücherei is a dabei. 
Biacha fiahn ins in a ondre Wöt, da taucht ma ein, wenn eppa vo sein Lebm vazöht. 
A Krimi oder heitre Gschichtn gibts zum Lesen, 
Bildbände zoagn Orte wo ma nia gwesn. 
Versunken a da Biacha Wöt is oafach, da staade Moment der zöht, 
losst oan vagessn a turbulente Zeit, oda wos war wichtig gwesn - heit. 
Lesen mocht oafach ganz vü Freid, ob a die oitn oder die junga Leit. 
Da geht’s mit Büdabichä ganz friah u, bis ma donn söwa lesn ku. 
Lesen ku ma zu jeder Jahreszeit, der Weg zua da Bücherei is a nit weit. 
Da steht dann die Karin mit ian Team bereit und nimm si für die Leseratten Zeit. 
Kompetent und belesen wias hoit is, gibt’s wertvolle Tipps, des is gwies. 
So is mei Wunsch für no vü Jahr, tua weida so, des is wohr. 
Du und deine Leit sorgn für entspannte Stunden, drum herzlichen Glückwünsch  
zum bestehenden Runden.          L.L. 



Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab Februar 2023 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 240,-- 
1/2 Seite 135,--  
1/3 Seite   95,-- 
1/4 Seite   80,-- 
1/8 Seite   50,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 145,-- 
1/2 Seite   80,--  
1/3 Seite   57,-- 
1/4 Seite   42,-- 
1/8 Seite   25,--

In eigener Sache

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 
Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer von 5%, 
die wir an das Finanzamt abzuführen haben.  
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für ein 
Halbjahresabo (6 Einschaltungen) oder 20 % für ein Jahresabo 
(12 Einschaltungen), jeweils im Voraus zahlbar. Es besteht die 
Möglichkeit, ein Halbjahresabo innerhalb eines Jahres und ein 
Jahresabo innerhalb von zwei Jahren aufzubrauchen.  
Für die Inserate auf der letzten Seite (Rückseite der Zeitung) bzw. 
auf der ersten Seite werden 10 % des Inseratpreises aufgeschlagen.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und können 
bei der Redaktion erfragt werden.  
Das Redaktionsteam

Hinweis der Redaktion: Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht zur 
Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. Allfällige Re-
gressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die Inserenten/ Firma/Vereine verwie-
sen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Über-
gabe von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentli-
chung zu verfügen. 
Datenschutz: Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte 
der Datenverarbeitung.  

Information für Spenden an die Feuerwehr:   
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale!  
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 | BIC: RZTUAT22215 

Seite 45 Unter  uns November 2025

Brennnessel- 
Highball 
 
Zutaten: 4 cl LION‘s Vodka, 4 cl Brenn- 
nessel Reduktion, 0,5 cl frischer Limettensaft,  
1,5 cl Cordial, 10 Blätter frische Minze, Ginger Ale.  
Die Minze mit den übrigen Zutaten, außer Ginger 
Ale, in einen Shaker geben und mit Eis kräftig 
shaken. Anschließend in ein mit Eiswürfeln ge-
fülltes Highball-Glas abseihen und mit Ginger Ale 
aufgießen. Vor dem Servieren mit etwas Minze 
garnieren. 
 
Herstellung Brennnessel Reduktion:  
15 g Brennnessel-Tee in 500 ml heißes Wasser 
geben und fünf bis zehn Minuten ziehen lassen. 
Die Teebeutel entfernen, den Tee auf dem Herd 
leicht köcheln lassen und auf ein Drittel der 
Menge reduzieren. Anschließend abkühlen lassen. 
 
Dieses Getränk wurde beim „Jubiläumsabend  
50 Jahre Erwachsenenbildung“ ausgeschenkt. 
 
Wir danken herzlich Christoph Riedmann, Koch im Al-
tenwohnheim, für das Rezept!  
Wer uns auch ein Rezept oder einen Tipp zur Verfügung 
stellen möchte, ist herzlich gebeten, sich mit Maria Wurz-
rainer in Verbindung zu setzen, es bei ihr vorbeizubringen 
oder es zu schicken (Achenweg 2 oder j.wurzrainer@tsn.at). 

l Altersflecken an Händen und Armen lassen sich 
mit einer Mischung aus zwei Teelöffeln Apfelessig 
und einem Teelöffel Zwiebelsaft aufhellen. Abends 
auftragen und über Nacht einwirken lassen. 
l Gleich in der Früh nach dem Aufstehen ein Glas 
stilles Wasser mit ein paar Scheiben Ingwer sowie 
einem Spritzer Zitrone trinken. Das entwässert 
und kurbelt gleichzeitig die Verdauung an. 



Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im November Termine         

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

Gegenseitig versichert. Seit 1821. 
Mir haltn zamm.

Ihr 
TIROLER Berater

Thomas Krimbacher
+43 676 8282 8185
thomas.krimbacher@tiroler.at

tiroler.at

Das Wetter im  
September
Monatsniederschlag: 96,1 l      
2024: 310,0 l  
Niederschlagstage: 14 
2024: 15 
davon an 13 Tagen Regen 
2024: 13 
an 1 Tagen Regen mit  
Gewitter  
2024:   1 
an keinem Tag Schnee 
2024:   1 

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:  
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“, 
Josef Wurzrainer, 6364 Brixen i. Th., Achenweg 2 
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl;   
Redaktion: Theresia Stöckl, Tel. 0650 2055461; 
Helene Bachler, Tel. 0664 78319 21, info@unteruns.at  
Redaktionsmitarbeiter:  Sebastian Fuchs, Andrä und 
Elfriede Krall, Leonhard Feichtner, Hannes Wurzrai-
ner, Herbert Laiminger 
Kinderseite: Klassen der Volksschule Brixen i. Th.;  
Buchhaltung: Andrea Astl 
Layout: prodesign werbeservice, Richard Krall,  
6363 Westendorf; Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, 
Peter-Mitterhofer-Weg 23 
 
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba 
Brixen im Thale (BIC: RZTIAT22215) 
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01./02.   Dr. Christiane Schwentner,  
              Reith, Tel. 05356 634 24 
08./09.   Dr. Peter Fuchs, Brixen 
              Tel. 05334 6060 oder  
              0664 200 51 56 
15./16.   Dr. Kristina Obermoser,  
              Kirchberg, Tel. 05357 2803 
22./23.   Dr. Peter Fuchs, Brixen 
              Tel. 05334 6060 oder  
              0664 200 51 56 
29./30.   Dr. Noor A. Mohideen,  
              Kirchberg,  
              Tel. 0650 429 37 96 bzw.  

Freitag..............31.10.......18.00 ....Nacht der 1000 Lichter, Pfarrkirche 
.................. ......................................AV Kinder, Halloween Wanderung 
Samstag.. .........01.11.......10.00 ....Allerheiligen, Gottesd., Gräbersegnung 
Sonntag............02.11.......10.00 ....Allerseelen, Gottesdienst, Gräbersegng. 
Dienstag...........04.11. ...................AV Extr.Gmiatl., Wasserfallweg Zillert. 
Mittwoch .........05.11.......10.30 ....Sen.bd., Törggelen Wattenberg, Reitl 
Donnerstag......06.11.......13.30 ....Messe, 14.00 Seniorennachm. Pfarrhof 
..........................................19.00 ....Hubertusmesse, Pfarrkirche 
..........................................19.30 ....Medizin für Land und Leute, Schule 
Freitag..............07.11.......15.00 ....Problemstoffsammlung, AWZ 
Samstag ...........08.11.......19.00 ....Cäcilienmesse, Musikkapelle, Kirche 
........................................................Martinimarkt, Dorfplatz 
Sonntag............09.11.......10.00 ....Seelensonntag, Gefallenengedenken 
Mittwoch .........12.11. ...................AV Sen., Abschlusswanderung 
Samstag ...........15.11.......09.00 ....Rotes Kreuz, Bücherflohmarkt Abgabe 
..........................................10.00 ....Sen.bd., SenAktiv Messe Innsbruck 
..........................................15.00 ....Teufelfest, Liftparkplatz 
Sonntag............16.11.......09.00 ....Rotes Kreuz, Bücherflohmarkt Verkauf 
Donnerstag......20.11.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrsaal 
..........................................19.30 ....EB, Zeichen der Zeit erkennen? Schule 
Sonntag............23.11.......10.00 ....Christkönig-Sonntag, Festgottesdienst 
Mittwoch .........26.11.......15.00 ....Dorfknirpse, Elternkaffee 
Freitag..............28.11.......16.00 ....Sternsinger Gruppeneinteilung, Kirche 
Samstag ...........29.11.......17.30 ....1. Adventvorabend, Adventkranzsegn. 
Sonntag............30.11.......10.00 ....Wortgottesfeier, Adventkranzsegnung

Foto: Theresia Stöckl



IMMOBILIEN-HIGHLIGHT
DES MONATS

Die RaiffeisenBank Going bietet mit über 20-jähriger Erfahrung ein 

umfangreiches Portfolio erstklassiger Immobilien aller Preissegmente an.

ROSALINDE SCHREDER
rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078 44560

UNSER PARTNER
IM BRIXENTAL

JETZT MEHR
ERFAHREN

www.immo-raiffeisen-going.at

BRIXEN IM THALE

KAUFPREIS AUF ANFRAGE

Baujahr 1961
Wohn昀äche� 170 m²
Grundstück 448 m²
Schlafzimmer 8
Badezimmer 3
Balkone 2
Stellplätze 4

Ferienhaus - Uriges, 
Einfamilienhaus 
in Sonnenlage

WIR SUCHEN

FÜR UNSERE
VORGEMERKTEN KUNDEN

  Häuser     Wohnungen     Grundstücke

Seit dem 14. März 1994 ist Alois ein fester Bestandteil unseres Teams. Be­
gonnen hat er damals am Schalter, heute ist er aus der Marktfolge nicht 
mehr wegzudenken. Ob Kreditfragen, Grundbuch oder Liegenschafsbewer­
tung – er hat den Durchblick und gilt intern längst als unser Allrounder für 
alle Fälle. Wer bei uns anruft, hört oft zuerst seine Stimme: stets hilfsbereit 
und mit einem Schuss trockenem Humor. 
 
Auch außerhalb der Bank ist er ein vielbeschäftigter Mann: Nebenerwerbs­
landwirt, Chorsänger und Mitglied des Pfarrgemeinderates. Ein echtes All­
round­Talent – im Beruf wie im Leben. 

WERWER ssind ind WIRWIR 

RaRaiffeiffeisenbaisenbank nk Brixeixen n im im Thaleale eGen 

Alois Bosetti 

 sind  

Raiffeisenbank Brixen im Thale eGen 
Wir freuen uns, euch einen weiteren Teil unseres Teams vorzustellen:  

AlAlois ois Boseosetti 

 sind  

Raiffeisenbank Brixen im Thale eGen 

Alois Bosetti 


